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Mehr Platz, mehr Spiel, mehr Freude: 
Zwei Spielplätze neu gestaltet

Die bestehenden Anlagen in Breitenwaida und Mariathal waren in die Jahre gekommen: Die Neugestaltung eröffnet Kindern und  Die bestehenden Anlagen in Breitenwaida und Mariathal waren in die Jahre gekommen: Die Neugestaltung eröffnet Kindern und  
Erwachsenen viele neue Möglichkeiten. Erwachsenen viele neue Möglichkeiten. 

vlnr: GR Peter Tauschitz, VzBGM Alexander Eckhardt, Thomas Unhaller-Maurer, BGM Alfred Babinsky, STR Lukas Niedermayer, OV Thomas Saliger-Seidl, 
Manfred Riedl, Petra Jaux, Mario Riedrich, GR Fritz Strobl
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Ärzte-Wochenenddienste in Hollabrunn

Leider lagen bei Redaktionsschluss die Bereitschaftsdienste 
für das kommende Quartal noch nicht vor. 
Die jeweils aktuellen Wochenenddienste finden Sie auf 
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/
wochenenddienstewochenenddienste

Dr. Fehrmann J. & Dr.Fehrmann M., Göllersdorf, 02954/2223 
Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga, Hollabrunn, 02952/30280 
Dr. Leeb Gudrun, Mittergrabern, 02951/2580 
Dr. Edith Lackner, Wullersdorf, 02951/85460 
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert, Hollabrunn, 02952/3293

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag von 15-17 Uhr, Freitag von 9-10 Uhr
Parteienverkehr im Stadtamt
Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, sowie zusätzlich  
Montag von 13-16 Uhr und Dienstag von 16-18 Uhr
Bürgerservice im Rathaus
Claudia Keck: 02952 / 2102-221
ASZ Abfallsammelzentrum
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7-12 Uhr, Freitag 13-18 Uhr 
Grünschnittplatz Mo-Sa 7-20 Uhr
Museum „Alte Hofmühle“ 
20. April (Ostersonntag) bis 1. November (Allerheiligen), 
Freitag 15-17 Uhr, Sonn- und Feiertag 9.30-12 Uhr
Stadtbücherei Hollabrunn
Dienstag & Freitag 16-18 Uhr, Mittwoch 9-11 Uhr, Donnerstag 
17-19 Uhr. 
In den Sommerferien ist die Bücherei immer freitags von 16-18 
Uhr geöffnet.  
Regionenshop
Montag, Dienstag, 10-15 Uhr, Mittwoch, Donnerstag 10-18 Uhr
Freitag 15-21 Uhr

Trauer um drei große Hollabrunner 

Ernst Bezemek 
(1949–2025), ange-
sehener Historiker, 
Archivar und   Herz 
des Stadtmuseums, 
widmete sein Leben 
der Aufarbeitung 
und Vermittlung 
der Geschichte Hollabrunns 
und des Weinviertels. Als 
Vizepräsident des Vereins 
für Landeskunde von Nie-
derösterreich engagierte er 

Franz-Josef Weiss 
(1952–2025) war 
ein leidenschaft-
licher Schauspie-
ler und eine zen-
trale Figur des 
kulturellen Lebens 
in Hollabrunn. Als 
langjähriges Mitglied des 
Laientheaters begeisterte er 
das Publikum mit seinem 

Mit dem Tod von Ernst Bezemek, Franz-Josef Weiss und Hans Mit dem Tod von Ernst Bezemek, Franz-Josef Weiss und Hans 
Brabenetz verliert die Stadtgemeinde Hollabrunn gleich drei Brabenetz verliert die Stadtgemeinde Hollabrunn gleich drei 
bedeutende Persönlichkeiten, die – jeder auf seine eigene Wei-bedeutende Persönlichkeiten, die – jeder auf seine eigene Wei-
se – unsere Stadt über Jahrzehnte geprägt haben.se – unsere Stadt über Jahrzehnte geprägt haben.

sich intensiv für die 
Erforschung und 
Dokumentation der 
Regionalgeschich-
te, die auch in sei-
nen zahlreichen Pu-
blikationen sichtbar 
werden. Besonders 

war Bezemek mit Breiten-
waida verbunden, weshalb 
BGM Ing. Alfred Babinsky 
eine Straßenbenennung im 
Gemeinderat anregen wird. 

einfühlsamen Spiel 
und seiner Bühnen-
präsenz. Sein En-
gagement für die 
Theaterkunst und 
die Förderung jun-
ger Talente mach-
ten ihn zu einem 

geschätzten Mentor und 
Freund innerhalb der Kul-
turszene.

Ing. Johann Bra-
benetz (1946–
2025) prägte als 
Baumeister und 
Unternehmer das 
Stadtbild von Hol-
labrunn maßgeb-
lich. Nach der 
Übernahme eines Bauun-
ternehmens in den 1980er-
Jahren entwickelte er es 

zu einem erfolg-
reichen Betrieb, 
der zahlreiche 
Bauprojekte in der 
Region realisierte. 
Sein Engagement 
erstreckte sich 
auch auf die lokale 

Wirtschaft, unter anderem 
als Obmann der Raiffeisen-
bank Hollabrunn.
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Bürgermeister KommR. Ing. Alfred Babinsky

Liebe Hollabrunnerinnen, liebe Hollabrunner!
Wir arbeiten derzeit auf Hochtouren daran, den Gesundheitsstandort Hollabrunn nachhaltig 
zu stärken und die bestmögliche medizinische Versorgung in unserer Region sicherzustellen. 
Und natürlich setzen wir uns aktiv dafür ein, das neue Landesklinikum Weinviertel Süd-West 
nach Hollabrunn zu holen. Gemeinsam mit Expert:innen haben wir mehrere Optionen für 
einen geeigneten Standort in unserer Stadtgemeinde erarbeitet und auch bereits den zustän-
digen Stellen präsentiert. 
Wir wollen diese große Chance aktiv gestalten! Denn unser Ziel ist es, die hohe Lebensquali-
tät in Hollabrunn weiter abzusichern – heute und für kommende Generationen.

In der kommenen Gemeinderatssitzung steht das Thema Lebensqualität ebenfalls ganz oben auf der Agenda: Alle Inhalte 
des Gemeindeentwicklungskonzeptes GEK 2040 orientieren sich an der Vision „Hollabrunn ist die Stadtgemeinde mit der 
höchsten Lebenensqualität in Niederösterreich“ . Es formuliert Ziele für Nahversorgung und Ortszentren, Mobilität und 
Klimaschutz, Wohnen und Freizeit – also für die Gestaltung unseres gesamten Lebensraumes (Mehr dazu auf S. 8). 

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen und erlebnisreichen Sommer! Genießen Sie die vielen Freizeitangebote unserer Stadt-
gemeinde: vom Stadtbad über den Motorikpark bis zum Generationenspielplatz, beim Beachvolleyball oder im Fun4You 
– Hollabrunn hat für Groß wie Klein viel zu bieten! 

Ihr

Liebe Hollabrunnerinnen, liebe Hollabrunner!
Vorweg herzlichen Dank für das viele positive Feedback zu meinen ersten Monaten als Vize-
bürgermeister unserer Gemeinde. Ich konnte diese Monate nicht nur nützen, um mich aktiv in 
meine neue Rolle und die neuen Ressorts einzuarbeiten, sondern mich auch mit vielen Fami-
lien, Jugendlichen, Pensionisten, aber auch Unternehmern unserer Gemeinde auszutauschen. 
Eines wurde mir hier immer wieder klar, ich sehe es als meine Aufgabe, das Sprachrohr vor-
allem für jene in unserer Gemeinde zu sein, die keine große Lobby haben und nicht auf die 
Butterseite des Lebens gefallen sind. Armut darf in Hollabrunn keinen Platz haben.

Der Hollabrunner Gemeinderat wird daher in der Sitzung im Juni, mit der Einführung der 
Hollabrunner Fairness Card eine Maßnahme beschließen, um Armut in unserem eigenen Wirkungskreis zu bekämpfen. 
Menschen mit niedrigen Einkommen, haben zukünftig die Möglichkeit, Förderungen, Vergünstigungen und Zuschüsse 
seitens der Stadtgemeinde zu erhalten, um sich so das Leben in einem schwierigen Umfeld besser leisten zu können. Wei-
tere Infos dazu folgen natürlich.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer, genießen Sie Ihren Urlaub und bleiben Sie gesund.

Ihr

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Vizebürgermeister Alexander Eckhardt
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AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Wenn das Finanzamt einen 
neuen Einheitswert für ein 
Grundstück (z. B. auf-
grund geänderter Grund-
stücksdaten) feststellt, 
muss die Gemeinde diesen 
Wert bei der Berechnung 

der Grundsteuer zugrunde 
legen. Dadurch kann sich 
die Höhe der Grundsteuer 
ändern – auch rückwir-
kend. Das bedeutet, dass 
es zu Nachzahlungen kom-
men kann.

Lange Fristen
Die Nachverrechnung der 
Grundsteuer ist gesetzlich 
geregelt und kann rückwir-
kend für bis zu fünf Jahre er-
folgen (§ 28b Abs. 2 Grund-
steuergesetz). Die Frist 
verlängert sich, wenn in die-
ser Zeit eine nach außen hin 
erkennbare Amtshandlung 
vorgenommen wird – etwa 
ein Bescheid über die Zer-
legung des Einheitswertes 

und des Grundsteuermess-
betrags durch das Finanz-
amt (§ 28b Abs. 4 Grund-
steuergesetz). In diesem Fall 
beginnt die fünfjährige Ver-
jährungsfrist mit dem Ende 
des betreffenden Jahres er-
neut zu laufen.
Bei allgemeinen Fragen 
zur Nachverrechnung der 
Grundsteuer steht Ihnen die 
Gemeindeverwaltung gerne 
zur Verfügung.

Information zur Versendung von Grundsteuerbescheiden
Aktuell versendet die Stadtgemeinde Hollabrunn vermehrt Grundsteuerbescheide. Der Grund dafür ist die sogenannte „Hauptfest-Aktuell versendet die Stadtgemeinde Hollabrunn vermehrt Grundsteuerbescheide. Der Grund dafür ist die sogenannte „Hauptfest-
stellung“ des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens, die vom Finanzamt zum Stichtag 1. Jänner 2023 durchgeführt wurde.stellung“ des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens, die vom Finanzamt zum Stichtag 1. Jänner 2023 durchgeführt wurde.

Bitte beachten Sie: 
Die Einheitswerte werden ausschließlich vom Finanzamt fest-
gelegt. Die Gemeinde hat darauf keinen Einfluss und darf diese 
Werte nicht überprüfen oder ändern. Einwände gegen die Höhe 
des Einheitswertes können nur beim zuständigen Finanzamt 
eingebracht werden – nicht bei der Gemeinde.

Gemeinden wickeln nicht nur 
politische Wahlen auf Ge-
meinde-, Landes-, Bundes- 
und EU-Ebene sowie Volks-
befragungen ab, sondern 
auch die Landwirtschafts-
kammerwahl – in Hollabrunn 
mit knapp 1.000 Wahlberech-
tigten und 14 Wahllokalen. 
Kammerobmann Friedrich 
Schechtner,  Kammerse-
kretär DI Gerald Patschka 
und Gemeindebauernbund-
obmann Günther Mayer 
statteten einige Tage nach 
der Wahl dem Rathaus 

Dank der Landwirtschaftskammer

einen Besuch ab, um dem 
Team des Meldeamtes und 
Wahlleiter STR Ing. Lukas 
Niedermayer, BSc. ihren 
Dank auszusprechen: „Ihre 
Erfahrung und Kompetenz 
in der Organisation von 
Wahlen sind unübertroffen. 
Herzlichen Dank dafür – 
und für die Überstunden 
am Wahlsonntag.“ Die klei-
ne Aufmerksamkeit für die 
Damen des Meldeamtes 
nahmen STR Niedermayer 
und BGM Ing. Alfred Ba-
binsky entgegen.  

Die Verwaltung hatte in 15 Monaten sechs Wahlen zu schlagen.Die Verwaltung hatte in 15 Monaten sechs Wahlen zu schlagen.

vlnr: Friedrich Schechtner, STR Lukas Niedermayer, BGM Alfred 
Babinsky, Günther Mayer, Gerald Patschka. 

Ortsvorsteher im Rathaus
BGM Ing. Alfred Babins-
ky und VzBGM Alexander 
Eckhardt hießen die Orts-
vorsteher der Katastral-
gemeinden willkommen. 

schon
auf Ihren Anruf!

Beate - Die gute Fee 
 Zuverlässige Unterstützung für 

     Mensch, Haus und Garten.    
Das Gras ist zu hoch, die Glüh-

birne auch. Das Geschäft zu weit 
weg und der Hund will raus...

Mit erprobten Techniken -
schnell, gewissenhaft und

lösungsorientiert.
Die gute Fee - damit Sie
wieder mehr Zeit für sich

selbst haben!

Beate - Die gute Fee 
Gönnen Sie sich selbst eine Ruhepause  

oder verschenken Sie eines der  
wichtigsten Güter im Leben – ZEIT!

GUTSCHEINE von „Beate – 
Die gute Fee“ als Ihr ganz  

persönliches Geschenk für 
Mama, Opa oder einen  

anderen lieben Menschen, 
dem Sie Freude machen 

wollen!

0680 / 15 24 324 
Ich freue mich schon 
auf Ihren Anruf! 

Besprochen wurden – vor 
allem für die Neuen – die 
Aufgaben eines Ortsvorste-
hers und kommende Projek-
te in den einzelnen Orten.
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Alle Zahlen zum Rech-
nungsabschluss 2024 
finden Sie hier in einer 
Präsentation zusammen-
gefasst:

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Die Gemeinden stehen im 
Allgemeinen weiterhin vor 
großen Herausforderungen. 
Die inflationsbedingten 

Ausgabensteigerungen und 
die gleichzeitig schwache 
Einnahmenentwicklung be-
lasten die Finanzlage der 

Kommunen, so auch im 
Rechnungsabschluss der 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
ersichtlich. 

Entwicklung des Gemeindehaushalts

Vermögenshaushalt EUR 200.017.706,62

Eigenkapital (Nettovermögen) EUR  85 841 499,18

Sonderposten Investitionszuschüsse (Kapitaltransfers) EUR 32 914 973,19 

Kurzfristige Fremdmittel EUR 11 512 219,02 

Langfristige Fremdmittel EUR 69 749 015,23 

Kurzfristiges Vermögen EUR 1 912 670,26 

Langfristiges Vermögen EUR  198 105 036,36 

Ergebnishaushalt

Summe Erträge EUR  48 752 981,19 

Summe Aufwendungen EUR  51 177 984,69 – 

NETTOERGEBNIS EUR  2 425 003,50 – 

Finanzierungshaushalt

Saldo Geldfluss Operative Gebarung EUR  2 686 397,33 

Saldo Geldfluss Investive Gebarung EUR  16 616 267,32  – 

Saldo Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit EUR  8 773 412,24 

Geldfluss aus der VA-wirksamen Gebarung EUR  5 156 457,75 – 

Durch die Steuerreformen 
der letzten Jahre ohne Ge-
genfinanzierung und die all-
gemeine Abschwächung der 
konjunkturellen Lage liegt 
die Einnahmendynamik 
nun deutlich unter jener der 
Ausgaben. Dies wird durch 
zusätzliche Aufgaben der 
Gemeinden verschärft, ins-
besondere für die Bereiche 
Klimaschutz, Kinderbetreu-
ung, Soziales, Gesundheit, 
öffentlicher Verkehr und 
auch durch das Informa-
tionsfreiheitsgesetz. 

Die Stadtgemeinde Holla-
brunn hat auf diese Ent-
wicklungen bereits in der 
Budgetplanung reagiert 
und für das laufende Jahr 
die Investitionstätigkeiten 
zurückgestellt, um dem 
deutlich verminderten Be-
wegungsspielraum mit ent-
sprechender Vorsicht ent-
gegenzuwirken.

Eigenkapital 
(Nettovermögen)
€ 85 841 499,18

Sonderposten 
Investitionszuschüss

e (Kapitaltransfers)
€ 32 914 973,19 

Kurzfristige 
Fremdmittel 

€ 11 512 219,02 

Langfristige 
Fremdmittel

€ 69 749 015,23 

Kurzfristiges 
Vermögen

€ 1 912 670,26 

Langfristiges 
Vermögen

€ 198 105 036,36 

Vermögenshaushalt / Volumen: € 200.017.706,62

Die Grafik zeigt den Vermögenshaushalt der Stadtgemeinde Hollabrunn: der linke Halbkreis (rot) beschreibt 
die Art des Vermögens, der rechte (gelb) wie es sich zusammensetzt.
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Maibaumaufstellen ist allerorts ein Fest

Suttenbrunn

Enzersdorf im Thale Oberfellabrunn

Aspersdorf

Hollabrunn

Breitenwaida

Sonnberg

Seniorentischtennismeisterin 
100 Jahre jung 
Margaretha Schieder freute sich über die beiden Gratulanten. Margaretha Schieder freute sich über die beiden Gratulanten. 

Erst im vergangenen Jahr 
wurde Margaretha Schie-
der aus Hollabrunn als Se-
niorensportlerin für Ihre 
Erfolge im Tischtennis als 
Seniorensportlerin geehrt. 
Seit 1947 spielte sie Tisch-

tennis, 2019 erreichte sie 
den 2. Platz bei der EM 
in Budapest. Zum 100sten 
Geburtstag gratulierten 
BGM Ing. Alfred Babins-
ky und BH Mag. Karl-Josef 
Weiss.

Hollabrunn

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Unsere Gemeinde unter-
stützt die NÖ Kinder- und 
Jugendhilfe dabei, Pflege-
familien zu finden, die Kin-
dern ein liebevolles Zuhau-
se bieten möchten.

Was sind Pflegefamilien?
Pflegepersonen nehmen ein 
Kind vorübergehend oder 
dauerhaft bei sich auf, be-
treuen und erziehen es. Das 
können Paare oder Einzel-
personen sein. Pflegekinder 
können aus unterschiedli-
chen Gründen nicht bei ih-
rer Herkunftsfamilie leben 
und brauchen ein stabiles, 
verständnisvolles Umfeld. 
Pflegepersonen begleiten 
das Kind mit seiner Ge-
schichte und arbeiten eng 
mit der Kinder- und Jugend-
hilfe zusammen.

Wie wird man 
Pflegeeltern?
Vor der Aufnahme eines 
Pflegekindes wird die Eig-

Ein Zuhause für Pflegekinder
nung geprüft. In vorberei-
tenden Kursen werden Pfle-
geeltern auf ihre Aufgaben 
vorbereitet. Erst danach 
kann ein Kind vermittelt 
werden.

Voraussetzungen (Auswahl):
• Hauptwohnsitz in NÖ
• Altersunterschied zum 
Kind: 25–45 Jahre (Lang-
zeitpflege)
• Psychische und körperli-
che Gesundheit
• Gesichertes Einkommen 
und Wohnverhältnisse
• Bereitschaft, das Kind mit 
seiner Geschichte anzuneh-
men

Unverbindliche Informa-
tionsveranstaltungen und 
weitere Details finden Sie 
auf www.noe.gv.at/noe/Fa-
milien/Pflegekinder_und_
Pflegeeltern.
html 
 

Dietersdorf
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 Arbeiten in und für Hollabrunn 

Die Stadtgemeinde Hollabrunn ist einer der größten 
Arbeitgeber unseres Bezirkes.  Ein Job im öffentlichen Dienst 

bedeutet Arbeit für die Bevölkerung der Heimatgemeinde, 
das ist sinnstiftend und zudem krisensicher.  

In den verschiedenen Abteilungen sind vielfältige 
Möglichkeiten zur persönlichen Entwicklung gegeben. 

Werden Sie Teil 
unseres Teams!

Wir suchen Verstärkung in verschiedenen Bereichen!

Alle Stellenausschreibungen 
finden Sie auf 
www.hollabrunn.gv.at/Jobs

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an 
stadtgemeinde@hollabrunn.gv.at oder 
Stadtgemeinde Hollabrunn, Hauptplatz 1, 2020 Hollabrunn.

Eröffnung „Haus der Region“ am Kirchenplatz 4
Hausherr BGM Ing. Alfred Babinsky eröffnete „seine“ alte Schule gemeinsam mit LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und Vertre-Hausherr BGM Ing. Alfred Babinsky eröffnete „seine“ alte Schule gemeinsam mit LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und Vertre-
ter:innen aller Mieter. ter:innen aller Mieter. 

In der alten Volksschule 
am Kirchenplatz sind nun 
mit der Dorf- und Stadter-
neuerung, der Energie- und 
Umweltagentur, der LEA-
DER Region Weinviertel-
Manhartsberg, dem Mo-
bilitätsmanagement, dem 
Kellergassenmanagement 
und dem Stadtarchiv Hol-
labrunn regionale Service- 
und Förderorganisationen 
an einem Ort versammelt. 
Ab Dezember zogen die 
neuen Mieter nach und nach 
in das geschichtsträchtige 
Gebäude neben der Kir-
che ein, das in seiner über 
150-jährigen Geschichte 

jeden Tag der Gesellschaft 
gedient hat. 
BGM Ing. Alfred Babinsky 

brachte seine Freude zum 
Ausdruck, dass die Nach-
nutzung dieses durch den 
Bau des Schulcampus frei-
gewordenen Gebäude sei-
nerseits nahtlos und ande-
rerseits inhaltlich so gut 
gelungen ist: „Wo früher 
Generationen von Schüle-
rinnen und Schülern den 
Grundstein ihrer Bildung 
gelegt haben und an ihrer 
persönlichen Zukunft gear-
beitet haben, gestalten heute 
engagierte Menschen unser 
aller Zukunft“, beschreibt 
er in seiner Eröffnungsrede. 
Dass auch das Stadtarchiv 
seine historischen Schätze 
nun mietfrei in einem ge-
meindeeigenen Gebäude 
bewahrt, ist ein weiterer 
Pluspunkt. 

Auch LH-Stv. Dr. Stephan 
Pernkopf betonte in seinen 
Worten die Synergien, die 
diese Konstellation brin-
gen wird und die Vorteile 
für die Bevölkerung, end-
lich alles an einem Ort zu 
haben. Durch den Festakt, 
den eine Abordnung der 
Stadtmusik Hollabrunn mu-
sikalisch untermalte, führte 
Mag. Regina Bauer-Engel-
brecht, Regionsleiterin der 
Dorf- und Stadterneuerung. 
Zum Abschluss segnete 
Pfarrvikar Rochus Hetzen-
dorfer das Gebäude und die 

Anwesenden. 
Die Ehrengäste gingen ge-
meinsam durch das Haus 
und besuchten jede einzel-
ne Organisation. Nach einer 
Stärkung bei Brot und Wein 
sowie einem Kuchenbuffet 
der Bäuerinnen des Bezirks, 
lernten viele weitere Besu-
cher:innen die neuen Räum-
lichkeiten kennen – und mit 
vollständigem Stempelpass 
gabs ein Goodiebag, gefüllt 
mit Überraschungen der 
einzelnen Organisationen. 
Die Mieter:innen des Hauses 
waren von der Atmosphäre 
des Nachmittags so begeis-
tert, dass ein „Tag der offe-
nen Tür“ wohl nicht lange 
auf sich warten lassen wird. 

vlnr: BH Karl-Josef Weiß, Pfarrvikar Rochus Hetzendorfer, GF Johannes Wischenbart 
(Dorf-Stadterneuerung), GF Christine Schneider (NÖ.Regional) LH-Stv. Stephan Pernkopf, 
BGM Ing. Alfred Babinsky, GF Herbert Greisberger (eNu), Obfrau Maria Forstner (Dorf-
Stadterneuerung), Abg.z.LT Richard Hogl, Regina Bauer-Engelbrecht, Obmann Peter 
Steinbach (LEADER)

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS
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bedeutet, dass die Verwer-
tung von Baulandreserven, 
die Schließung von Lücken 
und Nachverdichtung im-
mer Vorrang vor Neuwid-
mung auf grüner Wiese 
haben soll – die außerdem 
ausschließlich durch die 
Gemeinde gesteuert wird. 
Dennoch sind im GEK 2040 
62 Entwicklungs- und Po-
tentialflächen für künftiges 
Wohnbauland ausgewiesen. 
Der Grund dafür ist ein-
fach: Möglichkeiten und vor 
allem Verhandlungsspiel-
raum seitens der Gemeinde 
müssen erhalten bleiben. 
Gleichzeitig wird aber auch 
klar definiert, wo sicher 
kein Bauland entstehen soll 
– nämlich außerhalb dieser 
Potentialflächen.
Die anwesenden Manda-
tar:innen zeigten sich sehr 
interessiert und stellten vie-
le Fragen. Es war ein sehr 
informativer Abend! 

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Überarbeitetes GEK 2040 vor Mandatar:innen präsentiert
Mitte Mai nahmen über 20 Gemeinderät:innen die Einladung an, das überarbeitete Gemeindeentwicklungskonzept GEK 2040, das im Mitte Mai nahmen über 20 Gemeinderät:innen die Einladung an, das überarbeitete Gemeindeentwicklungskonzept GEK 2040, das im 
Juni vom Gemeinderat beschlossen werden soll, mit den Autoren zu besprechen. Juni vom Gemeinderat beschlossen werden soll, mit den Autoren zu besprechen. 

Zu Beginn begrüßte BGM 
Ing. Alfred Babinsky alle 
Anwesenden, v.a. jene neu-
en Gemeinderäte, die in 
dieser Funktion zum ers-
ten Mal bei einem solchen 
Informationsabend dabei 
sind. Baudirektor DI Ste-
phan Smutny-Katschnig er-
klärte in seiner Einleitung, 
dass das 156-seitige GEK 
2040 eine Zusammenfas-
sung intensiver Erhebun-
gen und langjähriger Ana-
lysen ist, die zwölf Ordner 
füllen. Der für zwei Stun-
den anberaumte Infoabend 
konnte deshalb auch nur 
Ausschnitte der bearbeite-
ten Thematiken beleuchten. 
Für alle Inhalte würde wohl 
ein zweitägiger Workshop 
notwendig sein, so Smut-

ny-Katschnig, bevor er das 
Wort an DI Jochen Schmid 
vom Raumplanungsbüro 
Knoll Consult GmbH über-
gab. 

Höchste Lebensqualität in 
Niederösterreich
Ein Entwicklungskonzept 
ist ein Leitfaden für poli-
tische Beschlüsse der Zu-

kunft, quasi ein breiter Kor-
ridor für Entscheidungen 
der kommenden Jahre. Es 
beinhaltet keine konkreten 
Projekte, sondern formu-
liert eine Vision, definiert 
Schwerpunkte und legt da-
mit einen Rahmen fest, in 
dem sich künftige Entschei-
dungen bewegen sollen, be-
tonte Schmid gleich zu Be-
ginn. Alle Inhalte des GEK 
2040 arbeiten auf die ambi-
tioniert formulierte Vision 
hin, dass sich Hollabrunn 
zur Stadtgemeinde mit der 
höchsten Lebensqualität 
in NÖ entwickelt. Daraus 
bilden sich 9 Leitsätze ab, 
denen 95 Maßnahmen zu-
geschrieben wurden. Diese 
Maßnahmen sind immer 
noch allgemein formuliert, 
da das Konzept ja nur die 
Basis für künftige Entschei-
dungen legen soll. 
Ein großer Teil des GEK 
2040 behandelt das The-
ma Siedlungsentwicklung. 
Gleich im zweiten Leitsatz 
wird festgelegt, dass Innen-
entwicklung vor Außenent-
wicklung gestellt wird. Das 

Umfangreiche Untersuchungen 
liegen dem GEK zugrunde. 
Baudirektor Smutny-Katschnig 
zeigt den Umfang der Ordner.

Alle Infos Alle Infos 
zum zum 
GEK 2040 GEK 2040 
online online 

Ihr regionaler Photovoltaik-Partner
Wir unterstützen Sie vom ersten
Beratungsgespräch bis zur Inbetriebnahme!
www.elektrobabinsky.at

Elektro Babinsky GmbH 
Pfarrgasse 12
2020 Hollabrunn

Wir beraten Sie gerne unter: 
T: +43 2952 2146
M: office@elektrobabinsky.at
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Mehr Platz, mehr Spiel, mehr Freude: Spielplätze neu gestaltet

Der Spielplatz in Breiten-
waida zählt seit jeher zu 
den zentralen Treffpunkten 
für Familien und Kinder 
im Ort. Die Stadtwerke 
nahmen die anstehende Er-
neuerung der Spielgeräte 
zum Anlass, den gesamten 
Spielplatz neu zu denken: 
Die Spielfläche wurde deut-
lich vergrößert, die beliebte 
Seilrutsche neu positioniert 

Die bestehenden Anlagen in Breitenwaida und Mariathal waren in die Jahre gekommen: Einige Spielgeräte wiesen Mängel auf und Die bestehenden Anlagen in Breitenwaida und Mariathal waren in die Jahre gekommen: Einige Spielgeräte wiesen Mängel auf und 
entsprachen nicht mehr den aktuellen TÜV-Vorgaben.entsprachen nicht mehr den aktuellen TÜV-Vorgaben.

und durch zahlreiche mo-
derne Spielgeräte ergänzt. 
Besonders freuen dürfen 
sich Kinder über das neue 
Wasserspiel und eine groß-
zügige Sandkiste, die zum 
kreativen Spielen einladen. 
Eine neue Sitzgruppe wird 
demnächst noch aufge-
stellt, und das Dach des an-
grenzenden Carports wird 
ebenfalls noch saniert. 

Auch in Mariathal wurde 
ein neues Wasserspiel er-
richtet, das Karussell und 
die Federschaukel sowie 
der Ballfangzaun zum Fuß-

ballplatz erneuert und die 
Balkenwippe versetzt. Mit 
Blick auf künftige Wartun-
gen wurde auch die Zufahrt 
zum Fußballplatz erneuert. 

Lokalaugenschein im Stadtkern 
Beim Ortskerncheck mit 
DI Dr. Walter Lammeran-
ner und Mag. Veronika 
Wipp  von der Dorf- und 
Stadterneuerung wurden 
von Stadtbaudirektor DI 
Stephan Smutny-Katschnig 
und einigen Mandatar:in-
nen insgesamt zwölf zentra-

le Themenbereiche bespro-
chen – von Nahversorgung 
und Wohnen über Aufent-
haltsqualität bis hin zu Kli-
mawandelanpassung. 
Positiv wurde hervorge-
hoben, dass das Zentrum 
gut mit Nahversorgern 
ausgestattet und leistbarer 
Wohnraum vorhanden ist. 
Handlungsbedarf wurde in 
Bezug auf Aufenthaltsqua-
lität und Hitzeentwicklung 
festgestellt.
Eine künftige Maßnahme 
könnte sein, das Zu-Fuß-

Gehen und Radfahren ge-
zielt zu fördern – denn viele 
wichtige Orte in Hollabrunn 
sind in weniger als zehn 
Gehminuten erreichbar.
Das Treffen diente der 
Standortbestimmung und 
der Erhebung konkreter Ent-
wicklungspotenziale, die 

nun als Grundlage für wei-
tere Schritte dienen sollen.

30Jahre Österreich in der EU
Hollabrunns Europage- meinderat DI Peter Tausch-

itz besuchte die Festveran-
staltungen zum heurigen 
– für Österreich 30sten – 
Europatag am 9. Mai in St. 
Pölten und im Parlament. 
Die Festredner, u.a. Zeitzeu-
gen der Beitrittsverhandlun-
gen wie der damalige Bun-
deskanzler Franz Vranitzky 
oder die damalige Staatsse-
kretärin Brigitte Ederer wie 
auch GR Tauschitz waren 
sich einig: Die Europäische 
Union, als Friedensprojekt 
kurz nach dem 2. Weltkrieg 
für Zusammenhalt und Sta-
bilität in Europa geschaffen, 
war und ist erfolgreich!

vlnr: EU-Kommissar Magnus 
Brunner, EU-Gemeinderätinnen  
anderer Gemeinden, Patrick Lobis 
(Vertretung der EK in Ö), GR Peter 
Tauschitz

vlnr: OV Franz Pfeiffer, BGM Alfred Babinsky, Stadtwerke-Leiter Thomas 
Bauer, STR Lukas Niedermayer bei den neuen Spielgeräten in Mariathal. 

 

©Dorf- und Stadterneuerung 

GR Sandra Damböck-Lehr, STR Wolfgang Scharinger, STR Kornelius Schneider, Stephan Smutny-
Katschnig (Stadtbaudirektor), Veronika Wipp (Dorf- und Stadterneuerung), STR Sabine Fasching 

v.l.n.r. 

 

GR Sandra Damböck-Lehr, STR Wolfgang Scharinger, STR Kornelius 
Schneider, Bau-Dir. Stephan Smutny-Katschnig, Veronika Wipp, STR Sabine 
Fasching. Foto: Dorf- und Stadterneuerung

Erfolgreich werben in 
der Gemeindezeitung
1 Seite  1.095,-
1/2 Seite  625,- 
1/4 Seite   325,-
1/8 Seite  165,-
Alle Preise in Euro zzgl. 
5% Werbeabgabe.
Mehr Informationen auf 
www.hollabrunn.gv.at

INSERAT INSERAT 
IM IM 
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vlnr: Christian Weiß, Ronald Schwaiger, STR Werner Kral, LAbg. Michael 
Sommer, Josef Nimmervoll, BGM Alfred Babinsky, Andreas Leeb, 
Wolfgang Dafert, Franz Brandl.
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Der Schriftzug „Für eine 
saubere Gemeinde Holla-
brunn“ prangt auf dem neu-
en, strahlend weißen Fahr-
zeug. Sichtlich stolz und 
auch erleichtert präsentierte 
Stadtwerkeleiter Ing. Tho-
mas Bauer Ende März die 
430.000 EUR-Investition, 
die schon vor knapp einem 

vlnr: STR Werner Kral, Roland Auer, Reinhard Oswald, Franz Meier, BGM 
Alfred Babinsky, AL Thomas Bauer.

Neue Kehrmaschine in Dienst gestellt
Jahr  beschlossen und um-
gehend  bestellt wurde. 
Der zugesagte Lieferter-
min wurde mehrmals nach 
hinten verschoben, wäh-
rend die Bevölkerung teils 
ungeduldig auf die Früh-
jahrskehrung wartete. Ab 
Lieferung  wurde im Zwei-
schicht-Betrieb gefahren. 

Straßenneubau zwischen Dietersdorf & Breitenwaida 
Das Land NÖ erneuert seit 
Anfang Mai die L1139 zwi-
schen Breitenwaida und 
Dietersdorf. Die Straße wird 
verbreitert und die Oberflä-

che komplett erneuert. 
Die Arbeiten begannen bei 
laufendem Verkehr mit ein-
seitigen Sperren und einer 
Ampelregelung. In den 

Sommerferien wird aller-
dings eine Totalsperre er-
forderlich sein, je nach Wit-
terung für 4-6 Wochen. 
Die ideale Ausweichstrecke 
in dieser Zeit von und nach 
Breitenwaida führt über die 
Schnellstraße, Fahrzeuge 
ohne Vignette werden groß-
räumig über Großweikers-
dorf umgeleitet. 
Auch die Buslinien 828 
und 829 müssen in diesen 
Wochen über die S3 umge-
leitet werden. Die Haltstel-

len Dietersdorf Dorfplatz, 
Sonnberg Hauptplatz und 
Sonnberg Raschalaerstraße 
können nicht angefahren 
werden und werden für die 
Dauer der Straßensperre 
aufgelassen. 
Anfang September werden 
Restarbeiten wieder unter 
halbseitiger Verkehrsfüh-
rung durchgeführt.
Im Namen des NÖ Straßen-
dienstes bitten wir um Ver-
ständnis für die Unannehm-
lichkeiten!

Drei Jubiläumsfeuerwehren der Gemeinde gewürdigt
Im April wurden im Con-
tainerterminal des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes drei 
Feuerwehren der Stadtge-
meinde Hollabrunn für ihr 
langjähriges Engagement 
und ihren unermüdlichen 
Einsatz gewürdigt. 

Unsere Feuerwehren sind 
unverzichtbar, die beiden 
Hochwasser 2024 haben 
uns das eindrucksvoll vor 
Augen geführt. Neben LH 
Johanna Mikl-Leitner, 
LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf, Landesfeuer-

wehrkommandant Dietmar 
Fahrafellner, seinem Stell-
vertreter Martin Boyer, 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Alois Zaussinger und 
Abg.z.LT Richard Hogl 
dankte BGM Alfred Ba-
binsky den anwesenden 

Feuerwehrmitgliedern und 
gratulierte zu den besonde-
ren „Geburtstagen“.
Die FF Breitenwaida und 
die FF Puch begehen heuer 
ihr 125-jähriges Bestehen, 
die FF Oberfellabrunn gibt 
es sogar schon 140 Jahre! 

125 Jahre FF Puch. Foto: Matthias Fischer. 125 Jahre FF Breitenwaida. Foto: Matthias Fischer. 140 Jahre FF Oberfellabrunn. Foto: Matthias Fischer. 
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Sanierung der Polytechnischen Schule abgeschlossen
Nach dem Bruch einer Zwischendecke im Gebäude von Mittelschule und Poly im Februar schreiten die Sanierungsmaßnahmen plan-Nach dem Bruch einer Zwischendecke im Gebäude von Mittelschule und Poly im Februar schreiten die Sanierungsmaßnahmen plan-
mäßig voran. Die für die Sommerferien geplanten Erneuerungen von Heizung und Sanitäranlagen wurden vorgezogen. mäßig voran. Die für die Sommerferien geplanten Erneuerungen von Heizung und Sanitäranlagen wurden vorgezogen. 

Im Erdgeschoß im lin-
ken Gebäudeteil, in dem 
die Polytechnische Schule 
untergebracht ist, sind die 
neuen Decken fertig. Dem 
Polytechnikum war eine 
möglichst rasche Rücküber-
siedelung ein wichtiges An-
liegen, damit Werkstätten 
und Sonderunterrichtsräu-
me wieder vollumfänglich 
genutzt werden können. Die 
Schüler:innen sind deshalb 
für die letzten Schulwochen 
wieder an den gewohnten 
Standort zurückübersiedelt. 

Heizungssanierung 
vorgezogen
Nachdem im gesamten Ge-
bäude der Abbruch der al-
ten Decken abgeschlossen 

ist, konnte Baudirektor DI 
Stephan Smutny-Katschnig 
auch jene Arbeiten vorzie-
hen, die für die Sommerfe-

rien geplant waren. Parallel 
zum Deckentausch wurden 
nun, wie schon 2024 im lin-
ken Gebäudeteil, auch im 
zweiten Gebäude die Hei-
zung, die Sanitäranlagen 
sowie die Wasserzuleitung 

erneuert und eine Entkal-
kungsanlage eingebaut. Die 
Montage der neuen Decken 
samt neuen Beleuchtungs-

körpern soll bis August 
abgeschlossen sein. Die 
Mittelschule wird mit Be-
ginn den neuen Schuljahres 
2025/26 ihren Betrieb wie-
der in der Kornherrgasse 
aufnehmen. 

STR Elisabeth Schüttengru-
ber-Holly ist selbst Lehrerin 
in der Mittelschule „Wir 
haben uns gut in unserem 
Ausweichquartier eingelebt, 
obwohl es natürlich nicht so 
ist, wie in der Mittelschu-
le. Aber das gesamte Kol-
legium ist dankbar für die 
umfangreiche Sanierung 
und freut sich sehr auf den 
Schulbeginn in den ‚neuen‘, 
alten Räumlichkeiten!“ 
Insgesamt wurden 2024 und 
2025 EUR 1,85 Mio. über 
die KommReal der Stadt-
gemeinde Hollabrunn in die 
Hollabrunner Mittelschule 
investiert, rund ein Drittel 
davon fließt in die neuen 
Zwischendecken. 

18 Feuerwehrleute aus meh-
reren lokalen Feuerwehren 
und einer Gruppe aus Ho-
henems (Vorarlberg) nah-
men im Mai an der Ausbil-
dungsprüfung Löscheinsatz 
in den Stufen Bronze und 
Gold in Hollabrunn teil. 
Sie bereiteten sich mehrere 
Wochen intensiv in zahlrei-
chen Übungseinheiten da-
rauf vor, und festigten und 
vertieften so ihre Kenntnis-

Ausbildungsprüfung absolviert

se. Ziel war das geordnete, 
sichere und zielgerichtete 
Vorgehen im Brandeinsatz 
– ein wichtiger Beitrag zur 
Qualität und Sicherheit im 
Feuerwehralltag! 
BGM Ing. Alfred Babins-
ky – in seiner Funktion 
u.a. auch zuständig für die 
Feuerwehren der Gemein-
de – gratulierte den Ab-
solvent:innen herzlich zur 
erfolgreichen Absolvierung. 

Beim Abschnittsfeuer-
wehrtag im Breitenwaida 
wurden gleich drei ver-
diente Mitglieder der Stadt-
feuerwehr für ihr jahrelan-
ges Engagement geehrt. 
Der frühere Kommandant 
Christian Holzer wurde 
mit dem Niederösterrei-
chischen Ehrenzeichen für 
25-jährige verdienstvol-
le Tätigkeit auf dem Ge-

biete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens bedacht, 
Johannes Fürnkranz und 
Bernhard Mayer erhielten 
das Ehrenzeichen für 50 
Jahre Tätigkeit. BGM Ing. 
Alfred Babinsky gratulier-
te herzlich und bedankte 
sich für die jahrzehntelan-
ge Einsatzbereitschaft und 
den unermüdlichen Dienst 
für die Allgemeinheit. 

Feuerwehr-Mitglieder geehrt
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Göllersbach 
Hollabrunn & Göllersdorf

Kommende Termine:
4. Juli, 21 Uhr: Sommer-
Kino in der Fußgängerzone: 
„2040 – wir retten die 
Welt“, Eintritt frei!

Mehr Informationen
zum Projekt und sämtlichen Aktivitäten finden Sie auf 
https://www.klar-goellersbach.at/
Wer über aktuelle Projekte auf dem Laufenden bleiben will: 
einfach zum Newsletter anmelden oder der KLAR! Göllersbach 
auf Facebook und Instagramm folgen!

Am 26. Mai 2025 organi-
sierte die KLAR! Region 
Göllersbach gemeinsam mit 
der LEADER Region Wein-
viertel-Manhartsberg eine 
Exkursion zur Grandfarm in 
Absdorf. „Dort, wo die Re-
genwürmer sind, wachsen 
die Wurzeln am besten“, er-
klärt Biobauer Alfred Grand. 
Regenwürmer lockern nicht 
nur den Boden, sondern hin-
terlassen nährstoffreichen 
Humus in ihren Röhren 
– ideale Bedingungen für 
Pflanzen. Noch wichtiger 
ist das Bodenmikrobiom, 
das wie eine „Werkzeug-
kiste“ wirkt: Es stärkt die 
Pflanze gegen Krankheiten, 

Nachhaltigkeit trifft auf 
Kreativität: Im Rahmen des 
ersten Schul-Climathons am 
BG/BRG Hollabrunn ent-
wickelten Schüler:innen der 
6. Klassen gemeinsam mit 
KLAR!-Managerin Magda-
lena Geinzer, MSc. BSc. und 
externen Expert:innen kon-
krete Projektideen für eine 
klimafitte Stadt. 
Dem Stadtzentrum widme-
ten sich gleich zwei Grup-
pen: Ganz oben auf der 
Wunschliste standen gemüt-
liche und kommunikative 
Sitzgelegenheiten (idealer-

Gesunde Erde, gesunde Zukunft: Exkursion zur Grandfarm 
Trockenstress und Nähr-
stoffmangel und kann sogar 

Giftstoffe abbauen. Blüh-
streifen und Windschutzhe-
cken fördern zusätzlich die 
Biodiversität und schaffen 
stabile, klimaresiliente Ag-

rarsysteme. „Ein Modell für 
die Landwirtschaft der Zu-

kunft“, sind die Besucher:in-
nen inspiriert.

weise mit Ladeinfrastruktur 
für digitale Geräte), Kühlung 
durch größere Grünflächen 
und Nebelstationen, Wasser-
spender, mehr Märkte und 
Pflanzaktionen gemeinsam 
mit Schulen. 
Mobilität stand ebenfalls 
für zwei Gruppen auf der 
Agenda: Die einen erdachten 
ein Bikesharing-System, das 
auch gleich bei der Schule 
seinen Anfang machen könn-
te, für die anderen stand die 
Reduktion des Verkehrs in 
der Stadt durch einen Citybus 
im Fokus, der sie zusätzlich 

mit regelmäßigen autofreien 
Tagen bzw. autofreien Zonen 
begegnen möchten. 
Andere Kids wünschen sich 
ein Lerncafé: In ihrer Vor-
stellung ist das ein kom-
merzielles Kaffeehaus, das 
nachmittags ausschließlich 
Schüler:innen und Studieren-
de einlässt, die schulübergrei-
fend gemeinsam lernen und 
sich in ruhiger Umgebung 
gegenseitig helfen, mit Lade-
infrastruktur und WLAN. So 
würden Lernräume auch au-
ßerhalb der Schule entstehen, 
die den Zusammenhalt der 

Jugend gestaltet Zukunft: BG-Schul-Climathon

Hollabrunner Jugend stärken 
und gleichzeitig auch eine 
Win-Win-Situation für Gas-
trobetriebe mit sinkenden 
Gästezahlen schaffen bzw. 
ein Beitrag zum Füllen von 
Leerstand sein könnten. 
VzBGM Alexander Eck-
hardt war sichtlich erfreut 
über die vielfältigen Ideen 
und Anregungen der Ju-
gend. Magdalena Geinzer 
bedankt sich herzlich bei 
Leiterin Nathalie Aubourg, 
Climathon-Botschafterin 
und allen Mithelfenden in 
den Kleingruppen. 
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Hollabrunn ist seit 2021 im 
e5-Programm für energieef-
fiziente Gemeinden. Es un-
terstützt Gemeinden bei einer 
strukturierten und nachhalti-
gen Klimaschutzarbeit mit 
einem umfassenden und kon-
sequenten Ansatz. 
Nach seinem Ausscheiden 
aus dem Hollabrunner Ge-
meinderat übergab Ing. Jo-
sef Keck seine bisherigen 
Agenden an seine Nach-
folgerin: GR Mag. Sandra Dieses Frühjahr setzten die 

Hollabrunner Stadtwerke 38 
Jungbäume im Gemeinde-
gebiet, fünf davon ersetzen 
eingegangene Jungbäume. 
BGM Ing. Alfred Babins-
ky und STR Mag. Sabine 
Fasching danken den Mit-
arbeiter:innen der Stadt-
werke Hollabrunn, die für 
die Bäume gute Startbe-

Es ist ein starkes Zeichen 
gegen Erosion und für Bio-
diversität, das die Jäger 
unter Jagdleiter Reinhard 
Patschka in Kooperation 
mit der KLAR! Göllersbach 
hier setzten. Schon bisher 
fanden Fasane, Hasen, Reb-
hühner an dieser Stelle De-
ckung in hohem Gras und 
bunten Kräutern. Durch die 
neue Bepflanzung finden sie 
und viele weitere Tiere hier 
künftig noch mehr Schutz 
und Nahrung. 
„Die Initiative der Aspers-
dorfer Jagd finde ich groß-
artig. Das Gemeindegrund-
stück erfüllt jetzt viele 
Funktionen gleichzeitig: 
Es schützt unser Nieder-
wild, trägt noch mehr zur 

Artenvielfalt bei, und die 
Aufforstung hilft auch der 
Landwirtschaft, weil der 
Bodenerosion effektiv ent-
gegengewirkt wird“, sieht 
BGM Ing. Alfred Babinsky, 
der selbst auch Jäger ist, vie-
le positive Seiten des Projek-
tes. Auch STR Ing. Lukas 
Niedermayer, Landwirt und 
Jäger aus Aspersdorf, brennt 
für das Projekt: „Wir haben 
heimische, fruchttragende 

400 Bäume & Sträucher: Pflanzaktion in Aspersdorf

dingungen geschaffen ha-
ben. Gewählt wurden wie 
gewohnt ökologisch wert-
volle und klimafitte Arten 
wie Winterlinde, Feldahorn, 
Walnuss, Säulenhainbuche 
oder Wildbirne, die künftig 
u.a. beim Seminar, in der 
Gschmeidlerstraße, am Ko-
liskoplatz oder in Sonnberg 
wachsen werden.

Mehr Baumschatten durch 
Frühjahrspflanzung Damböck-Lehr, MA folgt 

ihm als Umweltgemeinde-
rätin und übernimmt damit 
auch seinen Platz im par-
teiübergreifenden e5 Bei-
rat. Gemeinsam mit dem 
neuen Beiratsvorsitzenden 
Fritz Strobl, MBA lernte sie 
den neuen Betreuer der eNu 
Mag. Markus Maxian, MA 
in den neuen Büroräum-
lichkeiten der ehemaligen 
Volksschule Kirchenplatz 
kennen. 

„Amtsübergabe“ e5-Beirat

Leopold Schwarz (eNu), Josef Keck, Fritz Strobl, Markus Maxian (eNu), 
UGR Sandra Damböck-Lehr

vlnr: BGM Alfred Babinsky, STR Sabine Fasching und Stefan Kirchhofer 
bei der Hollabrunner Polizeidienststelle. 

Sorten wie Wildäpfel, Kir-
schen, Maulbeeren, Wa-
cholder und Hartriegel aus-
gewählt. Sie bieten nicht nur 
wertvolle Äsung und bessere 
Deckung für Kleinwild, sie 
tragen auch zu einem nach-
haltigen und vielfältigen Le-
bensraum bei.“ 
Die Bedeutung der Erhaltung 
und Wiederherstellung von 
ökologisch intakter Land-
schaft wächst, insbesondere 

unter den sich verändernden 
Bedingungen durch den Kli-
mawandel. Projekte wie die-
ses leisten einen wichtigen 
Beitrag, um die heimische 
Flora und Fauna zu schüt-
zen und eine klimaresiliente 
Natur zu schaffen. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten für ihren Einsatz 
und ihr Engagement für eine 
lebenswerte und vielfältige 
Umwelt!
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www.luksche.at
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Mietpreis

42 € /
Monat

Bandagist
Sanitätshaus

KOMFORT-PFLEGEBETT  
GÜNSTIG MIETEN 

UND KAUFEN

Amtsgasse 14 | Hollabrunn
Tel.: +43 2952 / 26 21
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Anfang Juni präsentierte 
das Hydroingenieursunter-
nehmen AFRY die Ergeb-
nisse der Erhebung. Unter-
sucht wurde einerseits die 
Wirkung der Rückhalte-
becken entlang des Ein-
zugsgebietes ders gesam-
ten Göllersbaches, von der 
Quelle bis zur Donaumün-
dung. Andererseits wurde 
die gesamte Flurlandschaft 
vermessen, um natürliche  
Retentionsräume ausfindig 
zu machen, die im Bedarfs-
fall durch kleine Eingrif-
fe genutzt werden können 
um Siedlungsgebiete vor 
Überflutungen zu schützen. 
Kurz gesagt, es wurde das 
gesamte Verbandsgebiet 
analysiert, damit in nicht 
auszuschließenden zukünf-
tigen Unwetterszenarien, 
alle Gemeinden wissen, wo-
hin das Wasser von selbst 
rinnt, und wohin es gegebe-

nenfalls umgeleitet werden 
kann, um Schlimmeres zu 
verhindern. 

Ermutigende Ergebnisse
Der erste Abschnitt der Un-
tersuchung – die „vertiefte 
Alanlyse der Rückhaltewir-
kung“ – zeigte sehr deutlich, 
dass alle bestehenden Hoch-
wasserschutzbauten einen 
wichtigen Beitrag geleis-
tet haben, freilich manche 
einen größeren als andere. 

Da dennoch die Schutzwir-
kung nicht überall ausge-
reicht hat, ist der zweite Teil 
umso wichtiger. Der Bau 
von weiteren Retentionsbe-
cken dauert viele Jahre und 
ist sehr teuer, deshalb ist es 
wichtig bis zur Realisierung 
einen Plan B zu haben. 
Die Ergebnisse sind ermuti-
gend: Entlang des gesamten 
Göllersbaches wurden Ge-
biete identifiziert, die durch 
minimale Eingriffe, wie 

das gezielte Öffnen eines 
Damms, viel Wasser in der 
Fläche aufnehmen könnten, 
das sonst in Siedlungsgebie-
te vordringen könnte. 
Natürlich werden auch 
Landwirt:innen in diesen 
Notfallplan miteingebunden: 
STR Niedermayer, ist bereits  
mit der Landwirtschafts-
kammer im Gespräch, damit 
die Konsequenzen für die 
Landwirtschaft gleich mit-
bedacht werden. 

Notfallplan zur Vermeidung künftiger Hochwasser erarbeitet
Nach den verheerenden Unwettern im vergangenen Jahr gab STR Ing. Lukas Niedermayer, BSc. in seiner Funktion als Obmann des Nach den verheerenden Unwettern im vergangenen Jahr gab STR Ing. Lukas Niedermayer, BSc. in seiner Funktion als Obmann des 
Göllersbach Wasserverbandes umgehend eine Erhebung in Auftrag – nun liegen die ersten Ergebnisse vor. Göllersbach Wasserverbandes umgehend eine Erhebung in Auftrag – nun liegen die ersten Ergebnisse vor. 

Auch 2025 lädt der Verein 
Regionale Gehölzvermeh-
rung (RGV) zum Hecken-
tag – mit einem besonderen 
Fokus auf Klimaschutz und 
Naturerlebnis. Ab 1. Sep-

Heckentag: Mit der Klima-Hecke den Wandel im Garten erleben
tember können auf www.
heckentag.at wieder hei-
mische Wildgehölze be-
stellt werden. Im Zentrum 
steht dabei die sogenannte 
„Klima-Hecke“: Sie ist seit  
20 Jahren ein lebendiger 
Naturkalender, bestehend 
aus zehn heimischen Ge-
hölzarten, die durch Blüte, 
Fruchtreife oder Blattver-
färbung die zehn natürli-
chen Jahreszeiten anzeigen. 
So lassen sich Klimaverän-
derungen direkt im eigenen 
Garten beobachten – für 

Kinder wie Erwachsene ein 
lehrreiches Erlebnis.
Der Heckentag bietet aber 
auch zahlreiche weitere regi-
onale Gehölze: von blühen-
den Sichtschutzpflanzen bis 
zu fruchttragenden Sträu-
chern für Vögel und Insek-
ten. RGV-Obmann Andreas 
Patschka betont: „Unsere 
Pflanzen stammen aus re-
gionaler Vermehrung – das 
macht sie besonders wider-
standsfähig und klimafit.“
Bestellungen sind bis Mitte 
Oktober möglich, die Abho-

lung erfolgt am 8. November 
an zahlreichen Standorten 
in Niederösterreich. Alter-
nativ ist auch eine Lieferung 
Anfang bis Mitte November 
möglich. Beratung gibt’s 
telefonisch unter +43 680 
2340106 oder per E-Mail an  
office@heckentag.at.

Heckentag 
Bestellzeitraum: 1. Sept. 
bis Mitte Okt., Abholung: 8. 
November, 9-13 Uhr
Webshop & Infos: 
www.heckentag.at

Heckentagskund:innen beim 
Abholen. Fotocredit: Anna Schocher

vlnr. BGM Hubert Hofstetter (Grabern), VzBGM Martin Schirmböck (Göllersdorf), Thomas Rögner (WA3), BGM 
Ernst Kreuzinger (Sierndorf), STR Lukas Niedermayer, Elisabeth Freiberger (AFRY), BzBGM Reinhard Fleischmann 
(Guntersdorf), GR GünterKneißl (Großmugl), Hansjörg Luxbacher (WA3), Herr Liebisch-Lehner (AFRY)
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Im April nahm im Holla-
brunner Landesklinikum 
die  Palliativstation ihre Ar-
beit auf. VzBGM Alexander 
Eckhardt war gemeisam mit 
vielen weiteren Ehrengästen 
bei der offiziellen Eröffnung 
vor Ort. 
In insgesamt sechs Bet-
ten werden hier künftig 
Patient:innen multiprofes-
sionell betreut, die auf-

grund ihrer Erkrankung 
mit einer begrenzten 
Lebenszeit konfrontiert 
sind. Durch Empathie, 
Schmerzmanagement und 
Unterstützung bei den 
unterschiedlichsten Her-
ausforderungen wird die 
bestmögliche Lebensqua-
lität für die Patient:innen 
im letzten Lebensabschnitt 
ermöglicht.

Palliativstation eröffnet

Das Kollegium der neuen Palliativstation mit Gästen bei der Eröffnung. 

Das bewährte Gesundheits-
vorsorgemodell für Kin-
der von der Geburt bis zur 
Schulzeit, wird nun auch 
wieder in Hollabrunn ange-
boten. Ein- bis zweimal pro 
Monat können Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern 
dieses kostenlose Angebot 

Wieder Mutter-Eltern-Beratung
im Pro-Mami Studio in An-
spruch nehmen. Hebamme 
Ramona Bischof-Ronge, die 
von  Allgemeinmedizine-
rin Doris Busta unterstützt 
wird, freut sich auf die neue 
Aufgabe und dass sie Eltern 
und Kinder nun ein biss-
chen länger begleiten kann. 

vlnr vorne: Iris Winter mit Finn, Ramona Bischof-Ronge, Madeleine 
Wachter mit Miriam, dahinter Sabine Rohr, Regina Klenk, Waltraud Fink, 
Doris Busta, Beatrix Cmolik, Andrea Bischof, GR Tamara Amon und 
VzBGM Alexander Eckhardt

Bei Nieselregen wartete die 
bunte Gästeschar auf das 
Durchschneiden des Bandes. 
BGM Ing. Alfred Babinsky 
ist die Freude über dieses 
private Projekt in seinen Er-
öffnungsworten anzuhören: 
„In einer Zeit, in der die 
Anforderungen an Familien 
stetig wachsen, ist es groß-
artig, dass eine private Ini-
tiative nun das Angebot der 
regionalen Gesundheitsver-
sorgung so umfangreich er-
weitert. Es füllt eine wichtige 
Lücke in der kindermedizini-
schen Versorgung – und das 
mit einer bemerkenswerten 
Herzlichkeit, Kompetenz und 
Weitsicht, die bereits in der 
Konzeption spürbar sind.“
Diese Herzlichkeit war auch 
bei der kleinen Präsentation 

Kinderzentrum für starke und gesunde Kinder

spürbar – viele emotionale 
Momente bereicherten die 
Vorstellung des Projektes 
bspw. bei der Geschichte 
des Hauses, die eng mit dem 
Schicksal der jüdischen Vor-
fahren der Familie Ranzen-
hofer und deren Schicksal im 
zweiten Weltkrieg verknüpft 
ist. Für die beiden Schwestern 
Mag. (FH) Barbara und Dr. 

Elisabeth Ranzenhofer ist es 
nicht nur ein Projekt, sondern 
wie sie sagten, ein Zeichen 
für Gedenken, Familientra-
dition, Integration, Vielfalt, 
Optimismus und Vertrauen 
in die nächste Generation. 
Das Team, das ausschließlich 
aus Frauen und, wie Elisa-
beth Ranzenhofer betonte, 
aus „Working Mums“ be-

steht, schuf mit dem Kinder-
zentrum ein interdisziplinä-
res Gesundheitszentrum, in 
dem Familie im Vordergrund 
steht – für Patient:innen und 
Klient:innen, aber durch die 
Konzeption im Coworking 
auch für die Teammitglieder. 
Das liebevoll und großteils in 
Eigenregie von der Familie 
renovierte Obergeschoß be-
herbergt künftig eine große 
Bandbreite an Angeboten, 
die von kinderärztlichen, 
physiotherapeutischen und 
psychiatrischen Leistungen 
über Spielcafé und entwick-
lungsfördernde Kurse für 
Babys und Kleinkinder bis 
zu Stillberatung und psycho-
logische Unterstützung für 
Jugendliche sowie Eltern rei-
chen. 

Das Team des Kinderzentrums mit BGM Alfred Babinsky. 
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Großes Interesse am „Letzte Hilfe“-Kurs
Beim zweiten „Letzte Hil-
fe“-Kurs im Stadthotel un-
terstrich die rege Teilnahme 
erneut das große Interesse 
der Bevölkerung an dem 
sensiblen, aber wichtigen 
Thema Sterben und der Be-
gleitung am Lebensende.
Organisiert wurde der Kurs 
von den engagierten Com-
munity Nurses Michaela 
Hudetschek-Kührer und Ju-
dith Mang, die es sich zur 
Aufgabe gemacht haben, 
Menschen auf diesem Ge-
biet zu informieren, zu stär-
ken und Ängste zu nehmen.
Die Kursteilnehmer:innen 
erhielten durch die Vortra-
genden DGKP Frau Psota 
und DGKP Frau Biegel-
mayer einen umfassenden 
Einblick in die vier zent-
ralen Themenbereiche des 
Kurses: „Sterben ist ein Teil 
des Lebens“, „Vorsorgen 
und Entscheiden“, „Leiden 
lindern“ sowie „Abschied 

nehmen“. 
Angesichts des großen Inte-
resses und der zahlreichen 
Anmeldungen ist bereits ein 
weiterer Kurs für das kom-
mende Jahr geplant. 

Seit 2022 treffen beim von 
den Community Nurses in-
itiierten „Netzwerk G’sund“ 
Gesundheitsanbieter:innen 
der Region zusammen, um 
sich zu vernetzen, Syn-
ergien zu schaffen und den 
Austausch zu fördern. Mitt-
lerweile zählt das Netzwerk 
rund 70 engagierte Profes-
sionistinnen und Professio-
nisten, die sich gemeinsam 
für eine bessere, umfassen-
dere Gesundheitsversor-
gung einsetzen. 

Gemeinsam für eine starke 
Gesundheitsversorgung

Beim 6. Treffen stand die-
ses Mal die Vorstellung des 
Vereins „Zeitpolster“ durch 
Mag. Shurga Schrammel 
auf dem Programm. Das 
innovative Konzept versteht 
sich als Zeitsäule für die 
persönliche Altersvorsor-
ge – ganz nach dem Motto: 
„Heute helfe ich, morgen 
wird mir geholfen.“ 
Anschließend gab DGKP 
Bernd Butschell, MSc einen 
praxisnahen Überblick über 
das Thema Pflegegeld.

Bei traumhaftem Frühlings-
wetter fand auch heuer wie-
der der alljährliche Wander-
tag der Bewegungsgruppe 
statt. Zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
nutzten die Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit in der Natur 
zu verbringen, frische Luft 
zu tanken und sich in gesel-
liger Runde zu bewegen.
Unter der Leitung von 

vlnr: CN Judith Mang, Bernd Butschell, Shurga Schrammel, CN  Michaela 
Hudetschek-Kührer.

Frühlingswandertag 

Sprechstunde im Rathaus
jeden Montag, 9-12 Uhr, ohne Anmeldung. Darüber stehen die 
Community Nurses auch telefonisch zur Verfügung und bieten 
Hausbesuche an. 02952 /2102-290

Physiotherapeutin Bettina 
Bachmayer, BSc führte die 
Wanderung durch die Land-
schaften von Enzersdorf im 
Thale bis nach Kleinkadolz. 
Die Route war so gewählt, 
dass sowohl sportlich Ak-
tive als auch gemütlich Ge-
hende auf ihre Kosten ka-
men – ganz im Sinne eines 
inklusiven, gesundheitsför-
dernden Angebots.

Die Kursteilnehmerinnen mit dem Community Nurses Judith Mang (rechts 
hinten) und Michaela Hudetschek-Kührer (links vorne). 
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terin Birgit Fürst setzte 
den Lauf als großes Event 
für die Schüler um: Dank 
vieler Sponsoren gab es 
für die Kinder Goodie-
bags mit einer Jause und 
kleinen Geschenken und 
Klatschhände zum An-
feuern und als Rahmen-
programm eine Hüpfburg 
samt Riesenfußballdart 
von MariaS Hüpfburgen-

Nach wochenlangem, in-
tensiven Lauftraining in 
den Turnstunden nahmen 
92 Schüler erstmals an 
der Schulchallenge „Lau-
fen gegen Krebs“ teil, die 
Schüler:innen absolvier-
ten je nach Möglichkeit 
und Alter laufend, gehend 
oder im Rollstuhl fahrend 
Distanzen zwischen 400 
und 2400 Metern. Lei-

ASO lief gegen Krebs

vlnr: VzBGM Alexander Eckhardt, 
Dir. Birgit Fürst, GR Tamara Amon. 

Anfang April fand in Otro-
kovice die renommierte 
internationale Enersol-Kon-
ferenz statt. Diese Veranstal-
tung brachte Student:innen, 
Expert:innen und Unter-
nehmen aus ganz Europa 
zusammen, um über er-
neuerbare Energiequellen, 
Emissionsreduzierung und 
effektives Wasser- und Ab-

Made in HTL: KI-basierte Lichtbogenerkennung

Die beiden Diplomanden bei ihrer 
Präsentation. 

gesetzt wird es von Mag. 
Susanne Schober, Mag. 
Manuela Türk, Mag. Susan-
ne Wickenhauser und Mag. 
Gabriele Zink-Kraftl, MSc. 

Alle zwei Jahre werden 
Schulen und Jugendrot-
kreuz-Gruppen für außer-
ordentliche Maßnahmen zur 
nachhaltigen humanitären 
Werteerziehung mit dem 
Henry Award des Roten 
Kreuzes ausgezeichnet. In 
diesem Jahr wurde in der 
Kategorie BMHS das Pro-
jekt „Lernen durch Engage-
ment“ der HAK Hollabrunn 
ausgewählt. 
„Lernen durch Engagement“ 
wurde 2015 ins Leben ge-
rufen und vermittelt seither 
jedes Jahr den Schüler:in-
nen der 1. Klassen wertvolle 
soziale Kompetenzen. Um-

HAK erhielt Henry Award

verleih. 
„Viele Schüler wuchsen 
sportlich über sich hinaus 
und jeder schaffte die vor-
gegebene Laufstrecke. Ich 
bin sehr stolz auf diese 
tollen Leistungen,“ freut 
sich Fürst und plant, die-
ses Event auch im nächs-
ten Schuljahr umzusetzen. 
Das von den Eltern bezahl-
te Startgeld kommt größ-

tenteils der österreichi-
schen Krebshilfe zugute.

fallmanagement zu diskutie-
ren.
Die HTL Hollabrunn wur-
de von den Diplomanden 
der Abteilung Elektronik 
und Technische Informatik, 
Timon Germin und Timo 
Perzi, vertreten. Sie präsen-
tierten ihre Diplomarbeit zur 
„Lichtbogenerkennung mit 
KI“ und stellten ihren inno-

vativen Prototyp vor, der ge-
fährliche Lichtbögen präzi-
ser als herkömmliche Geräte 
erkennen kann.
Die Teilnahme von jungen 
Innovatoren wie Germin 
und Perzi unterstreicht die 
Bedeutung der Förderung 
neuer Ideen und Lösungen 
zur Bewältigung globaler 
Umweltprobleme.

Bei der feierlichen Preisver-
leihung schlossen die Schü-
ler:innen Victoria Wallerer 
und Bernhard Diasek (3BK) 
sowie Julia Edletitsch (3AK) 

die Präsentation des Projek-
tes mit einem Zitat von Ma-
rie von Ebner-Eschenbach: 
„Für das Können gibt es nur 
einen Beweis: Das Tun!“ 
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Schon seit mehreren Jahren 
kümmern sich Kinder und 

Erwachsene im Kindergar-
ten Josef Weisleinstraße I 

& II um die beiden Schild-
kröten Hänsel und Gretel. 
Das alte Gehege war nun 
etwas renovierungsbedürf-
tig:  Zwei engagierte Väter 
erklärten sich bereit, die 
nötigen Arbeiten zu über-
nehmen: Christoph Malek 
und Daniel Kainz errich-
teten gemeinsam mit den 
Kindern ein neues, tolles 
Gehege, die  Stadtgemein-
de Hollabrunn übernahm 

Neues Zuhause für Hänsel und Gretel 

Jugendtreff Hollabrunn: Gesundheitsförderung rezertifiziert

Für Jugendgesundheit en-
gagiert sich die jugendar-
beit.07 in Hollabrunn schon 
lange, mit dem Ziel, die 
Gesundheitskompetenz der 

Jugendlichen zu steigern. 
Dafür werden verschiedene 
Initiativen und Workshops 
zu wichtigen gesundheits-
relevanten Themen wie 

Suchtprävention, gesunde 
Ernährung mit regionalen 
Produkten oder Schutz der 
Lebensumwelt umgesetzt. 
Im Rahmen der Initiative 
„Gesundheitskompeten-
te Mobile Jugendarbeit“ 
wurde die jugendarbeit.07 
schon vor einigen Jahren 
mit dem Gold-Standard 
zertifiziert. Das Selbstver-
ständnis, mit dem die Be-
mühungen seit damals wei-
tergeführt wurden, führte 
nach einem neunmonatigen 
Prozess nun zur Rezerti-
fizierung durch das Bun-
desweite Netzwerk Offene 
Jugendarbeit. 
Gemeinsam mit BGM Ing. 

vlnr: GR David Rein, GR Felizian Aberham, Ulrike Rubik, Verena Schober-
Denk, BGM Alfred Babinsky.

Als die Musikschule vor 
50 Jahren gegründet wur-
de, waren viele Fragen of-
fen. Heuer, 50 Jahre nach 
der Gründung wurden für 
unsere Musikschule gleich 
zwei Meilensteine gesetzt: 
Zum einen wurde aus der 
Musikschule die „Musik- 

Musik- und Kunstschule erhält Öffentlichkeitsrecht

Alfred Babinsky, den Ju-
gendgemeinderäten Felizian 
Aberham und David Rein 
präsentierte die jugendar-
beit.07 vertreten durch Ve-
rena Schober-Denk sowie 
Ulrike Rubik die Urkunden 
über die neuerliche Zerti-
fizierung. BGM Babinsky: 
„Das Team unseres Jugend-
treffs setzt so viele wichtige 
Initiativen für unsere Ju-
gend um. Eure Bemühun-
gen im Gesundheitsbereich 
helfen den Jugendlichen 
nicht nur jetzt im Jugendal-
ter, sie legen auch eine soli-
de Basis für die Gesundheit 
im Erwachsenenalter. Dan-
ke dafür!“ 

und Kunstschule“, zum 
anderen wurde nach ein-
gehender Prüfung seitens 
des Bundesministeriums 
für Unterricht der Status 
„Schule mit Öffentlich-
keitsrecht“ per Bescheid 
zuerkannt.
In der Praxis bedeutet das 

hauptsächlich, dass den 
Schüler:innen der MKS 
nicht mehr nur eine „Schul-
nachricht“ über den Besuch 
ihrer Fächer ausgestellt 
wird, sondern ein „Zeug-
nis“, in dem auch eine Be-
urteilung festgeschrieben 
wird. 

die Materialkosten. 
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kästen für Vögel her. Be-
sonders eindrucksvoll war 
die Station „Wir bemalen die 
Straße!“: Kinder durften mit 

bunter Farbe direkt vor der 
Schule den Asphalt gestalten 
– mit Blumen, Regenbögen 
und viel Herz und Leiden-
schaft. Herzlichen Dank an 
die KLAR! für die Unter-
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Lebensmittel 
im Fokus 
Schüler:innen der 4. Klas-
sen des BG/BRG Holla-
brunn erforschten die 
Herkunft und Produktion 
von Palmöl. Der Südwind-
Workshoptag fand im Rah-
men des KLUG-Tages der 
Schule in Kooperation mit 
der Klimabündnis-Gemein-
de Hollabrunn statt. 
Südwind-Referentin Lena 
Dege-Barron bearbeitete 
gemeinsam mit den Jugend-
lichen welche Probleme der 
Palmölanbau verursacht, 
wo es überall drinnen steckt 
und welche regionalen Al-
ternativen es gibt. 
STR Elisabeth Schütteng-
ruber-Holly war begeistert 
von den sachlichen Fragen 
und ernsthaften Diskus-
sionen der Schüler:innen: 
Es braucht die bewusste 
Unterstützung von achtsa-
men Konsument:innen, so 
die Erkenntnis. Verständnis 
dafür, dass für ökologisch 
und sozial fair produzierte 
Produkte ein fairer Preis 
bezahlt werden muss, nützt 
nicht nur den Produzieren-
den im Globalen Süden, 
sondern natürlich auch den 
regionalen Bäuer:innen.

vlnr: Lena Dege-Barron , STR 
Elisabeth Schüttengruber-Holly, 
Dir. Christian Berger

Es war das bisher größte 
Schulfest einer Hollabrunner 
Volksschule, und erstmals 
auch direkt in der Schule. 
Das abwechslungsreiche 
Programm begeisterte mit 
vielfältigen Darbietungen: 
Die Rhythmusklasse, die 
Singklasse, der Schulchor, 
die Bläserklasse und die 
Streicherklasse präsentierten 
stolz ihr Können und sorg-
ten für musikalische Höhe-
punkte. Die Kinder zeigten 
dabei nicht nur ihr Talent, 
sondern auch ihre Freude am 
gemeinsamen Musizieren.
Für Unterhaltung sorgten 
zahlreiche Stationen, an 
denen die Kinder spielen, 
basteln und ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen 
konnten, beim Schätzspiel-
gab es tolle Preise zu gewin-
nen. Die KLAR! Göllers-
bach stellte mit den Kindern 
Samenbomben und Nist-

Schulfest ließ Straße erblühen
Die Volksschule lud zum ersten Campusfest voller Musik, Spiel und Gemeinschaft.Die Volksschule lud zum ersten Campusfest voller Musik, Spiel und Gemeinschaft.

stützung!
Für das leibliche Wohl sorg-
te in bewährter Weise der 
engagierte Elternverein. Mit 
köstlicher Grillerei, Auf-
strichbroten, Kaffee und ei-
ner großen Auswahl an Ku-
chen war für jede und jeden 
etwas dabei. 
Ein besonderes Highlight 
war der gemeinsame Tanz 
aller Klassen. Den stim-
mungsvollen Abschluss 
bildete der Schulcampus-
song, der von allen Kin-
dern gemeinsam gesungen 
wurde und das Miteinander 
an Schule noch einmal ein-
drucksvoll zum Ausdruck 
brachte.

Am 23. Mai wurde an der 
Pädagogischen Hochschu-
le NÖ wurde gefeiert, ge-
lacht, applaudiert, und ganz 
nebenbei Zukunft geschrie-
ben: Hier ging es nicht nur 
um Abschlüsse, sondern um 
Aufbrüche, um Menschen, 
die bereit sind, etwas zu be-

Zukünfte mitgestalten: Lehrer:in werden. Jetzt!
Primarstufenstudium der PH NÖ in Hollabrunn – Bewerbung bis 10. August 2025 möglich.Primarstufenstudium der PH NÖ in Hollabrunn – Bewerbung bis 10. August 2025 möglich.

wegen – als Lehrer:in. 

Studieren in Hollabrunn
Spüren Sie den Wunsch, 
junge Menschen auf ihrem 
Weg zu begleiten – hin zu 
kritischer Teilhabe, Krea-
tivität und Verantwortung 
in einer vielfältigen Gesell-
schaft?
Dann ist Lehrer:in-Sein Ihr 
Beruf: Lehrpersonen ver-
mitteln nicht nur Wissen 
– sie entdecken Talente, 
wecken Neugier, stärken 

Charakter; sie geben Werte 
weiter, vermitteln Haltung 
und Orientierung.
Wer Lehrer:in werden will, 
findet am Campus Holla-
brunn nicht nur einen Stu-
dienort, sondern einen Ort 
der Möglichkeiten: zum 
Entfalten, zum Studieren 
und zum Leben.

Lehrer:in 
werden: Infos 
der PH NÖ 

STR Kornelius Schneider, 
Doris Graf, Magdalena Geinzer, 
Dir. Gabriele Mattes, Elisabeth 
Schüttengruber-Holly. 
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Das Lokal beim Teich am 
Messegelände wird noch im 
Juni als „Flora – Café Bar“ 
seine Pforten erneut öffnen.  
In der Bahnstraße fand in 
der ehemaligen Konditorei 
der italienische Eissalon Bu-
onbella ein neues Zuhause.

Für schöne Hände sorgt seit 
April im ehemaligen Gast-
haus in der Badhausgasse das 
Nagelstudio „Mery Nails“. 
Neben klassischem Cate-
ring bietet Krulla Catering 
in der Gschmeidlerstraße 

WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT

Viele neue Geschäfte in 
Hollabrunn eröffnet Am 1. September startet 

wieder die Schule und mit 
ihr geht es für uns alle ab 
in den Herbst. Die Holla-
brunner Betriebe begleiten 
den Start in den Herbst mit 
zahlreichen Angeboten von 
1. bis 6. September.
Auch dieses Jahr können 
Sie ganz entspannt am ers-
ten Schultag in der Stadt 
frühstücken. Neben den 
zahlreichen Bäckereien 
und Cafés, steht ihnen auch 
der Hauptplatz und die 
Fußgängerzone zum Früh-
stücken zur Verfügung! 

Safe the Date: Starter-Frühstück
Musik und Rahmenpro-
gramm schaffen den Rah-
men für einen fröhlichen 
Vormittag. Auch der Kas-
perl wird zu Gast sein und 
die Kinder an ihrem ersten 
Schultag begrüßen.

25.000 Euro für Sonnendach

Die Tagesstätte „Sonnen-
dach“ in Hollabrunn, die 
2024 stark von den Un-
wettern betroffen war, er-
hielt insgesamt 25.000 Euro 
Unterstützung von der Li-
ons-Organisation. Neben 
einer Soforthilfe von 3.000 
Euro wurden 9.000 Euro 
aus einer Benefizausstel-
lung sowie 10.000 Euro aus 
dem Hochwasserfonds für 
den Bau einer Schutzmauer 
bereitgestellt. Zusätzlich fi-
nanzierten die Lions Clubs 
aus Hollabrunn, Horn und 

Stockerau-Korneuburg drei 
höhenverstellbare Arbeits-
tische.
Bei der symbolischen Über-
gabe am 2. Juni dankten 
Obfrau Mag. Nicole Feucht 
und kaufmännische Leite-
rin Sonja Dürnsteiner für 
die Hilfe und gaben Ein-
blick in die Herausforde-
rungen nach der Katast-
rophe. Die Gäste zeigten 
sich beim Rundgang beein-
druckt vom Engagement der 
Einrichtung, die derzeit 38 
Klient:innen betreut.

Fotocredit: Sonnendach

sein Können auch als priva-
te Chef zuhause an. 

In der Bahnstraße hat der 
Sozialmarkt „Phönix“ für 
einkommensschwache Per-
sonen eröffnet.

In der Aspersdorfer Straße 
finden A1 Kunden im neuen 
A1-Shop einen persönlichen 
Kundenservice. 

Henry Laden und Flohmarkt
Seit nunmehr zehn Jahren 
betreibt das Rote Kreuz 
Hollabrunn erfolgreich den 
Henry Laden in der Mühl-
gasse 1. Das Second-Hand-
Geschäft hat sich zu einem 
beliebten Treffpunkt für 
Schnäppchenjäger:innen 
entwickelt und wird von 
engagierten Freiwilligen be-
trieben.
Dank zahlreicher Waren-
spenden kann seit 2022 zu-
sätzlich ein Flohmarkt an-
geboten werden: von Mai bis 
Oktober jeden Mittwoch von 
10–17 Uhr am Stützpunkt in 
der Aspersdorferstraße 34. 

Warenspendenannahme
Im Henry Laden können 
montags und freitags von 
9 bis 16 Uhr sowie sams-

tags von 9 bis 13 Uhr Klei-
dung, Bücher, Geschirr oder 
Deko abgegeben werden, am 
Stützpunkt am Dienstag und 
am Donnerstag jeweils von 
9 bis 12 Uhr. Während des 
Flohmarktes am Mittwoch 
ist eine Annahme nicht 
möglich. Bitte spenden Sie 
nur gewaschene Kleidung in 
kleinen Mengen. 
Interesse an Mitarbeit? Tel. 
059144-57004.

Die Erlöse kommen der Team 
Österreich Tafel zugute. Foto: RK 
Hollabrunn / C. Andre
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Winterschmutz befreit. Am 
Beachvolleyballplatz wurde 
zuerst diverses Kleingrün 
aus dem Sand gezupft, an-
schließend umgegraben und 
aufgefüllt. Klettergerüst 
und Wasserspielplatz wur-
den ebenfalls gereinigt und 
natürlich überprüft. 
Auch in den Innenräumen 
war einiges zu tun – über 
200 Kästchen mussten in-
nen wie außen gewischt 
werden, die Sanitäranlagen 
auf Vordermann gebracht 
und Fenster geputzt wer-
den. Das übernahm Helga 
Wunsch, die in den vergan-
genen Jahren die Kästchen 
noch nie gezählt hat. Auch 
bei der Beetpflege legte sie 
Hand an. 
Sobald die Becken und auch 
rundherum alles sauber war, 
hieß es „Wasser, marsch!“ 
und die Becken wurden ge-
füllt. Eine knappe Woche 
dauerte es, bis rund 800 
m³ Wasser eingelaufen wa-
ren, die seit 15. Mai zum 
Schwimmen und Plantschen 
zur Verfügung stehen! 

SPORT UND FREIZEITSPORT UND FREIZEIT

Start in die Badesaison im Hollabrunner Stadtbad
Gerade einmal zwei Wo-
chen dauerte die Pause zwi-
schen dem Ende der Kunst-
eissaison und dem Beginn 
der Badesaison – zumindest 
für die beiden Eis- bzw. Ba-
demeister der Stadtgemein-
de Hollabrunn. Denn die 
Vorbereitung des Freibad-
geländes dauert ganze zwei 
Monate: Im Winter sam-
meln sich in den großen Be-
cken viele Blätter, Schmutz 
und Staub an, Wasserlacken 
hinterlassen schmutzige 
Ränder. Mit Schneeschau-
feln entfernten Hannes 
Reindl und Georg Lichten-
stein diesen Schmutz und 
gingen im Anschluss mit 
dem Hochdruckreiniger 

und vielfach per Hand an 
die Reinigung der über 800 
m² Folien. Filter, Pumpen 
und Chloranlage wurden 
überprüft und teilweise in-
standgesetzt. 
Neben den Becken wurde 
auch der Rest der Anla-
ge wieder für den Betrieb 
hergerichtet: Laub musste 
entfernt, die Hecken ge-
schnitten und Totholz aus 
dem Bäumen entfernt wer-
den. Fast 6.000 m² Liege-
wiese wurden mehrmals 
gemäht – eine Aufgabe, die 
Roland Fiedler, der sonst 
vorrangig im Stadtsaal tätig 
ist, mit Freude übernimmt. 
Knapp 1.300 m² Steinplat-
ten wurden zuerst durch 

Abflämmen von Unkraut 
und anschließend mit dem 
Hochdruckreiniger vom 

Roland Fiedler, Georg Lichtenstein, Hannes Reindl und Helga Wunsch bei der Arbeit. 

vlnr: VzBGM Alexander Eckhardt, AL Gregor Weislein, Hannes Reindl, 
Georg Lichtenstein, Helga Wunsch, BGM Alfred Babinsky am ersten Badetag.
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Ein emotionaler Saisonabschluss mit Symbolkraft – und das ganz ohne Heimniederlage.Ein emotionaler Saisonabschluss mit Symbolkraft – und das ganz ohne Heimniederlage.

Mit einem hart erkämpften 
36:34-Sieg über die Fivers 
krönt der UHC Speed Con-
nect Hollabrunn eine erfolg-
reiche Saison und sichert sich 
den Aufstieg in die höchste 
österreichische Handballli-
ga, die HLA Meisterliga. Die 
Partie war das letzte Puz-
zlestück einer makellosen 
Heimserie, die Mannschaft 
und Fans gebührend feierten. 

Spannung bis zur letzten 
Minute
BGM Ing. Alfred Babinsky 
übernahm die Patronanz für 
das Spiel und übergab den 
Matchball vor Anpfiff fei-
erlich an Torhüter Michael 

UHC Hollabrunn feiert Wiederaufstieg in die HLA Meisterliga

Nebenführ. Zu Beginn sah 
es nicht nach einem glor-
reichen Finale aus, die Gäs-
te aus Wien führten zur 
Halbzeit mit drei Punkten 
Vorsprung. Torhüter Mi-
chael Nebenführ leitete mit 
mehreren Paraden den Um-
schwung ein. In einer hoch 
emotionalen Schlussphase 
drehte der UHC die Partie. 
Der Jubel kannte nach dem
Schlusspfiff keine Grenzen.

Publikum als „achter Mann“
„In der ersten Hälfte hat uns 
etwas der Biss gefehlt. Ein 
großes Lob geht an unser 
fantastisches Publikum, das 
die Jungs in der Crunchti-

me zum Sieg getragen hat“, 
zeigte sich UHC-Manager 
Gerhard Gedinger im An-
schluss erleichtert und stolz.
Herzliche Gratulation an 
die Mannschaft, das Trai-

nerduo Vlatko Mitkov und 
Daniel Forrai und Mana-
ger Gerhard Gedinger. Der 
UHC Hollabrunn ist zurück 
auf der großen Bühne – und 
das mit Rückenwind!

 

www.hofermedia.at

Weniger Blabla. 
Mehr Tadaa!
Druckerei und Agentur

Thomas, Kathrin Thomas, Kathrin 
    & Andreas Hofer    & Andreas Hofer

Am 5. Oktober 2025 feiert 
der beliebte 4Kellergassen-
lauf sein 10-jähriges Jubilä-
um. Als besonderes Special 
bieten der Lauftreff und die 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
deshalb heuer ein ganzes 
„Runner’s Weekend“ für 
alle Sportbegeisterten an.
Wer das Lauf-Package 
bucht, startet bereits am 
Freitag, 3. Oktober, mit 
einer Kellergassenführung, 
Weinverkostung und Heu-

rigenabend. Am Samstag 
folgen ein Runner’s Früh-
stück, eine Streckenbesich-
tigung, eine Stadtführung 
und eine Wanderung zur 
Koliskowarte. Ein geführtes 
Warm-up mit Codetraining 
und eine Kaiserschmarren-
Party runden das Vorpro-
gramm ab.

Jubiläum für 4Kellergassenlauf
Runner’s Weekend zum 10jährigen Bestehen.Runner’s Weekend zum 10jährigen Bestehen.

10KellergassenLauf
HOLLABRUNN

... wir laufen richtig gut!

JUBILÄUMSLAUF

5.10.
2025

Jetzt Startplatz 
sichern!

4kellergassenlauf.at

Gut zu wissen!

Jahre Jahre
Wann:  Sonntag 5. Oktober 2025
Wo:  Start und Ziel – Dechant-Pfeifer-Straße 3 vor dem Stadthotel

Startnummernausgabe
am Samstag, 4. Oktober von  17:00 - 19:00 Uhr im Stadthotel
am Veranstaltungstag, 5. Oktober ab 8:00 Uhr im Stadthotel

Aufwärmen vor den jeweiligen Starts
Startnummernausgabe bis 15 min. vor den jeweiligen Starts
Kaffee und Kuchen im Lauftreff-Cafe‘, Mittagstisch

09:30 UTT-Cheerleader-Show   
09:45  Warm-up  mit  Silvia Scott
10:00  Start 10-km-Lauf
10:10  Start 5-km-Lauf 
10:15   Start Nordic Walking
10:20  Start Jugendlauf
ab 11:00 Mittagstisch
10:55 Kellergassen-Rap
11:30  Start 600-m-Kinderläufe   
12:00  Start 1200-m-Kinderläufe 
ca. 13:00  Siegerehrung

Bei jedem Startgeld inklusive:
• Goodie Bag  (nur bei Online-Voranmeldung!) 
• Verpflegung bei den 4 Labstellen 
• Essensbon € 4,-  (ausgenommen Kinderlauf)

Online Anmeldeschluss ist der 1. Oktober 2025

    HundebesitzerInnen sind mit ihren Fellnasen herzlich willkommen, sofern diese 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften an der Leine geführt werden.

Programm 

Startgeld

Jubiläumslauf

Prall befülltes 
Startersackerl
• Wasser
• Weckerl
• Gatorade Erfrischungsgetränk
• Traubenzucker
• div. Warenproben

 ... und vieles mehr

Wir danken unseren Sponsoren und Partnern

www.4kellergassenlauf.at

Anmeldung
Startplatz direkt unter 
www.4kellergassenlauf.at/anmeldung 
sichern 

Fragen? 
Melde dich gerne bei uns
Eva Tröthann 0680 2150414
tuetwas@lauftreff-hollabrunn.com

Anreise
Einfach mit der ÖBB. 
Vom Bahnhof Hollabrunn sind es nur drei Gehminuten 
bis zur Veranstaltung.

Kommst du mit dem Auto? 
Es sind ausreichend gekennzeichnete Parkplätze vorhanden.

... bis. 21. September ... bis 1. Oktober ... am Veranstaltungstag

5 km € 17,- € 20,- € 25,-

10 km € 17,- € 20,- € 25,-

Nordic Walking € 17,- € 20,- € 25,-

Jugend 2010-2013 € 8,50 € 10,- € 12,50

Kinder € 4,- € 6,- € 8,-

Teilnahmegebühr bei Anmeldung ...

Lamb Weston Austria GmbH 
Mühlenring 20
2020 Hollabrunn
Austria

Lamb Weston Austria GmbH
Mühlenring 20
2020 Hollabrunn
Austria

D
ruck & D

esign: hoferm
edia.at

für Clubs und Firmenteams
ab 10 Teilnehmer   1 gratis Startplatz

ab 20 Teilnehmer   2 gratis Startplätze

Aktion

Info und Anmeldung:
www.4kellergassenlauf.at
So, 5. Oktober, 10 Uhr
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Das ehren-
a m t l i c h e 
O r g a n i s a -
t i o n s t e a m 
rund um 
L E A D E R-
Geschäf t s -
f ü h r e r i n 
Mag. Renate 
Mihle, den 
Retzer STR 
Daniel Wöhrer und und 
den Hollabrunner GR Mag. 
Georg Ecker freut sich, dass 
auch dieses Jahr wieder vie-
le Gemeinden das Projekt 
ermöglichen: „Es ist groß-
artig, dass junge Menschen 
in unserer Region feiern und 

gleichzeitig 
sicher nach 
Hause kom-
men können 
– und das für 
nur 3 Euro 
pro Fahrt.“ 

Anmeldung, 
Routen & 
Fahrzeiten

Die Anmeldung erfolgt über 
die Website https://festlex-
press.at, in Hollabrunn hal-
ten die Busse an der Halte-
stelle Hauptplatz. 
Einsteigen, feiern, sicher 
heimkommen – der Festl-
Express macht’s möglich.

SPORT UND FREIZEITSPORT UND FREIZEIT

im Detail mit Anmeldungs-
optionen & Kostenbeträgen 
finden Sie auf www.holla-
brunn.gv.at:

Sa, 28. 6. Galerie 
grenzART: Ausstellung Ausstellung 
„buchstäblich“ & persön-„buchstäblich“ & persön-
lichen Bücherheldenlichen Bücherhelden in 
Szene setzen, 10-12 Uhr, 
Hollabrunn.
Sa, 28. 6.-Sa, 5. 7. 
Katholische Jungschar: Katholische Jungschar: 
SommerlagerSommerlager, 7-14 Jahre, 
Hollenstein/Ybbs. 
Mo, 30. 6.-Fr, 4. 7. 
UGOTCHI-SportferienUGOTCHI-Sportferien, 
9-12 Uhr Sportprogramm, 
Aufsicht 7:30-9 Uhr möglich, 
ab 6 Jahre, Hollabrunn.
Di, 1. 7. LFS: Spaß und Spaß und 
Action mit Tieren & Action mit Tieren & 
TraktorenTraktoren, 9-12 Uhr, 8-14 
Jahre. Hollabrunn.
Di, 1. 7.  MariaS MariaS 
Naturwerkstatt: Kräuter-Naturwerkstatt: Kräuter-
kissen bedruckenkissen bedrucken, 9-13 
Uhr, 6-10 Jahre, Sonnberg.
Mi, 2. 7. MariaS Naturwerk-MariaS Naturwerk-
statt: Papierschöpfenstatt: Papierschöpfen, 
9-13 Uhr, 6-10 Jahre, 
Sonnberg.

Do, 3. 7. MariaS MariaS 
Naturwerkstatt: Färben mit Naturwerkstatt: Färben mit 
PflanzenfarbenPflanzenfarben, 9-13 Uhr, 
6-10 Jahre, 2020 Sonnberg.
Do, 3. 7. Yoga für Yoga für 
Kinder und JugendlicheKinder und Jugendliche, 
9-10 Uhr, Hollabrunn. 
Do, 3. 7. Spaß & Spaß & 
Action bei der Feuerwehr, Action bei der Feuerwehr, 
10–12 Uhr, Kinder nur in 
Begleitung eines Erwach-
senen, Hollabrunn.
Mo, 7. 7.-Fr, 11. 7. 
BadmintoncampBadmintoncamp, 9-12 
Uhr, Aufsicht 7:30-13 Uhr 
möglich, ab 6 Jahre, Holla-
brunn.
Mo, 7. 7.-Fr, 11. 7. 
Pferde erleben mit Sport & Pferde erleben mit Sport & 
SpielSpiel, Nexenhof Grund.
Mo, 7. 7.-Fr, 11. 7. 
Intensiv Tennis WocheIntensiv Tennis Woche, 
2 Stunden am Vormittag, 
7-14 Jahre, Hollabrunn. 
Mo, 7. 7.-Do, 17. 7. 
Lerntafel Hollabrunn: Ent-Ent-
decken und Tun decken und Tun 9-13 Uhr, 
8-11 Jahre, Hollabrunn.
Di, 8. 7. MariaS Riesensei-MariaS Riesensei-
fenblasen Workshopfenblasen Workshop, 9-13 
Uhr, 6-10 Jahre, Sonnberg.
Mi, 9. 7. MariaS Rätselralley MariaS Rätselralley 
durch den Walddurch den Wald, 9-13 Uhr, 
5-9 Jahre, Hollabrunn
Do, 10. 7.-Do, 28. 8. 
Lauftreff für Kinder, Lauftreff für Kinder, 18-19 
Uhr (jeden Do), 5-12 Jahre, 
Hollabrunn. 
Fr, 11. 7. Rätsel-Rätsel-
rallye im Rathaus mit rallye im Rathaus mit 

Die traditionellen „Ferien 
Kunterbunt“ vom 28. Juni 
bis 4. September 2025 be-
geistern heuer wieder mit ei-
ner Vielzahl an Workshops, 
Camps, Erlebnistagen und 
Sportveranstaltungen unse-
re Kleinen. Die Termine im 
Überblick haben wir hier 
für Sie zusammengestellt. 
Das Kinderferienprogramm 

Festl-Express fährt wieder
Kein Taxi, kein Betteln bei den Eltern und vor allem ein sicheres Kein Taxi, kein Betteln bei den Eltern und vor allem ein sicheres 
Heimkommen – das ist das Ziel des Festl-Express, der 2025 be-Heimkommen – das ist das Ziel des Festl-Express, der 2025 be-
reits zum sechsten Mal im Bezirk unterwegs ist. reits zum sechsten Mal im Bezirk unterwegs ist. 

Kunterbuntes Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche in Hollabrunn

Früh übt sich, wer einen gu-
ten Umgang mit Geld haben 
will. Deshalb beschenkte 
die Raiffeisenbank Holla-
brunn die Stadtbücherei mit 
neuen Büchern für Kinder 
und Jugendliche rund ums 
Finanzielle: 
Wir reisen mit Monkee 
durch die Welt des Geldes 
im alten China, lernen mit 

vlnr: Joachim Pawle, Birgit Stahl-Hitz, STR Elisabeth Schüttengruber-
Holly, Johann Schreiber, Heidi Rohringer und einige junge Leser:innen.

Miss Money viel übers rich-
tige Anlegen und gemein-
sam mit Alma und Milan 
erkunden wir die Werte von 
Geld und Konsum.
Übrigens: Jeden ersten 
Samstag im Montag gibt es 
ein Frühstück von 9-11 Uhr! 
Aktuelle Infos auf www.
stadtbuecherei-hollabrunn.
bvoe.at

Stadbücherei: Neuer Lesestoff
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Kunterbuntes Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche in Hollabrunn
BürgermeisterfrühstückBürgermeisterfrühstück, 
9-11 Uhr, 6-10 Jahre, 
Hollabrunn
Fr, 11. 7. „Omas „Omas 
und Opas Welt!“und Opas Welt!“, 14-15:30 
Uhr, 6-14 Jahre, Holla-
brunn. 
Fr, 11. 7. UTT-UTT-
Kinder Hip Hop Workshop Kinder Hip Hop Workshop 
17-18:15 Uhr, Alter: 8-12 
Jahre, Hollabrunn. 
Mo, 14. 7. Bienen-Bienen-
Erlebnis-TagErlebnis-Tag, 13-16 Uhr, 
5-10 Jahre, Magersdorf. 
Mo, 14. 7.-Fr, 18. 7. 
Galerie grenzART: Kreativ-Galerie grenzART: Kreativ-
woche im Sommerwoche im Sommer, 9-13 
Uhr, 6-10 Jahre, Holla-
brunn. 
Mo, 14. 7.-Fr, 18. 7. 
BasketballcampBasketballcamp, 8-12 Uhr, 
Aufsicht 7-13 Uhr möglich, 
7-11 Jahre, Hollabrunn.
Mo, 21. 7.-Mi, 23. 7. 
Selbstvereidigung Wing Selbstvereidigung Wing 
Tsun-Tage, Tsun-Tage, 9-16 Uhr, 
Raschala.
Mo, 21. 7.-Fr, 25. 7. 
Ferien-Kinderkrippenkurs Ferien-Kinderkrippenkurs 
8:30-12:30 Uhr, 9-14 
Jahre, Hollabrunn
Mo, 21. 7.-Fr, 25. 7. 
Pferde erleben mit Sport Pferde erleben mit Sport 
& Spiel& Spiel, Nexenhof, 2041 
Grund 121.
Mo, 21. 7.-Fr, 25. 7. 
Multisport- und Kreativ-Multisport- und Kreativ-
camp,camp, 8-12 Uhr, Aufsicht 
7-13 Uhr möglich, Holla-
brunn. 
Mo, 21. 7.-Fr, 25. 7. 
Intensiv Tennis WocheIntensiv Tennis Woche, vor-
mittags 2 Stunden, 7-14 
Jahre, Hollabrunn. 
Di, 22. 7.-Mi, 23. 7. 
MariaS textiles UpcyclingMariaS textiles Upcycling, 
9-13 Uhr, 8-13 Jahre, 
Sonnberg. 

Do, 24. 7. MariaS MariaS 
HüpfburgenspaßHüpfburgenspaß, 9-18 
Uhr, Sonnberg 
Mi, 30. 7. MariaS MariaS 
Actionpainting für Klein-Actionpainting für Klein-
kinderkinder, 9-12 Uhr, 2-5 
Jahre in Begleitung eines 
Erwachsenen, Sonnberg. 
Mo, 4. 8.-Fr, 8. 8. 
Intensiv Tennis Woche,Intensiv Tennis Woche, vor-
mittags 2 Stunden, 7-14 
Jahre, Hollabrunn. 
Mo, 4. 8.-Fr, 8. 8. 
Pferde erleben mit Sport + Pferde erleben mit Sport + 
SpielSpiel, Nexenhof, Grund.
Fr, 8. 8. Kindertag im Kindertag im 
Stadtbad, Stadtbad, ganztägig, 6-15 
Jahre, Hollabrunn.
Fr, 8. 8. Stadtmuseum Hol-
labrunn: Handwerk erleben Handwerk erleben 
vs. Fast Fashionvs. Fast Fashion, 10-12 
Uhr, Hollabrunn. 
Mo, 11. 8. Waldkin-Waldkin-
derwanderung, derwanderung, 9-12 Uhr, 
ab 6 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen, Holla-
brunn. 
Mo, 11. 8.-Do, 14.  8.  
Balla-Balla-Ballspiel-Balla-Balla-Ballspiel-
tagetage, 9-12 & 14-16 Uhr 
Sportprogramm, Aufsicht 
7:30-17 Uhr möglich, 6-12 
Jahre, Hollabrunn.  
Mo, 11. 8.-Do, 14. 8. 
BeachvolleyballcampBeachvolleyballcamp, 9-12 

& 14-16 Uhr Sportpro-
gramm, Aufsicht 7:30 bis 
17 Uhr möglich, ab 8 Jahre 
Mo, 11. 8.-Do, 14. 8. 
Basketballcamp Jugend-Basketballcamp Jugend-
licheliche, 9-12 & 14-16 Uhr 
Sportprogramm, Aufsicht 
7:30-17 Uhr möglich, ab 
11 Jahre. 
Di, 12. 8. MariaS MariaS 
Malwerkstatt: Collage Malwerkstatt: Collage 
Mixed-MediaMixed-Media, 9-13 Uhr, 
6-10 Jahre, Sonnberg. 
Mi, 13. 8. MariaS MariaS 
Malwerkstatt: Upcycling Malwerkstatt: Upcycling 
und sprayenund sprayen, 9-13 Uhr, 
6-10 Jahre, Sonnberg. 
Mi, 13. 8.-So, 17. 8. 
Hollabrunner AugustwiesnHollabrunner Augustwiesn, 
Hollabrunn. 
Mo, 18. 8.-Fr, 22. 8. 
TPI Tennis SummercampTPI Tennis Summercamp, 
8:30-16 Uhr (Fr bis 12:30 
Uhr), 6-14 Jahre, Holla-
brunn. 

Mo, 18. 8. UTT-UTT-
Dance Kiddies, Dance Kiddies, 17-18 Uhr, 
4-6 Jahre, Hollabrunn. 
Mo, 18. 8.-Fr, 22. 8. 
Pferde erleben mit Sport & Pferde erleben mit Sport & 
SpielSpiel, Nexenhof, Grund.
Mo, 18. 8.-Mi, 20. 8. 
Codetraining-KIDS Codetraining-KIDS 
SUMMER CampSUMMER Camp, 6-12 
Jahre, Hollabrunn. 
Di, 19. 8. MariaS MariaS 
Kreativwerkstatt-Hüpf-Kreativwerkstatt-Hüpf-
stempel bauenstempel bauen, 9-13 Uhr, 
6-10 Jahre, Sonnberg. 
Mi, 20. 8. MariaS MariaS 
Kreativwerkstatt-Coole Kreativwerkstatt-Coole 
Figuren aus YtongFiguren aus Ytong, 9-13 
Uhr, 9-13 Jahre, Sonnberg. 
Mi, 20. 8. Ein Tag Ein Tag 
bei den Royal Rangers bei den Royal Rangers 
WeinviertelWeinviertel, 9-15 Uhr, 6-14 
Jahre, Dietersdorf. 
Do, 21. 8. MariaS MariaS 
HüpfburgenspaßHüpfburgenspaß, 9-18 
Uhr, Sonnberg. 
Di, 26. 8. UTT-Bal-UTT-Bal-
lett Kiddieslett Kiddies, 15:30-16:30 
Uhr, 3-7 Jahre, Hollabrunn. 
Di, 26. 8. UTT-KidsUTT-Kids, 
16:45-17:45 Uhr, 6-10 
Jahre. Hollabrunn. 
Mi, 27. 8. UTT-Fa-UTT-Fa-
mily Fun Workoutmily Fun Workout, 16-17 
Uhr, 1.5-3 Jahre mit Be-
gleitperson. Hollabrunn.
Mi, 27. 8. UTT-Turn UTT-Turn 
KiddiesKiddies, 17-18 Uhr, 3-6 
Jahre, Hollabrunn.
Do, 28. 8. UTT-Fa-UTT-Fa-
mily Dancemily Dance, 16:45-17:45 
Uhr, 3-4 Jahre mit 1 Be-
gleitperson, Hollabrunn. 
Fr, 29. 8. Ferien-Ferien-
spiel der Stadtmusik,spiel der Stadtmusik,14-16 
Uhr, Hollabrunn.
Do, 4. September 
UTT-Dance Kiddies 2UTT-Dance Kiddies 2, 
16-17 Uhr, Alter: 4-6 
Jahre, Hollabrunn.
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Mitte Mai fand zum ersten 
Mal eine Ultracycling-Euro-
pameisterschaft in Österreich 
statt, im Rahmen der siebten 
Auflage des Race Around 
Niederösterreich (RAN). 
Bei teils harten Witterungs-
bedingungen mit Dauer-
regen und Kälte wurde das 
RAN für die Teilnehmer 
zur Tortur. Auch natürlich 
für die gebürtige Holla-

Elena Roch kürt sich zur 
Ultracycling-Europameisterin
750 Kilometer und 8.000 Höhenmeter in 26 Stunden 38 Minu-750 Kilometer und 8.000 Höhenmeter in 26 Stunden 38 Minu-
ten. Mit einer  Durchschnittsgeschwindigkeit von über 28,26 ten. Mit einer  Durchschnittsgeschwindigkeit von über 28,26 
km/h war die Hollabrunnerin mit Abstand die beste Dame, in der km/h war die Hollabrunnerin mit Abstand die beste Dame, in der 
Gesamtwertung Fünfte. Gesamtwertung Fünfte. 

brunnerin Elena Roch, die 
ihrer Erfolgsliste nach dem 
24 Stunden-Einzelzeitfahr-
WM-Titel im Vorjahr und 
dem Sieg 2024 beim Race 
Around Austria einen wei-
teren Meilenstein hinzu-
fügte. „Europameisterin im 
Ultracycling, das hört sich 
doch wunderbar an“, jubel-
te die 31-jährige. Herzliche 
Gratulation! 

Von 13. bis 18. März war 
das TPI Tenniscenter Holla-
brunn erneut Austragungs-
ort der Österreichischen 
Jugend-Hal len meis te r-
schaften, diesmal für die 

Elena Roch im Ziel in Weitra. Fotocredit: RAN/Herbert Neubauer

Altersklasse U18. Sechs 
Tage lang lieferten sich die 
besten Nachwuchsspie-
ler:innen aus ganz Öster-
reich spannende Matches 
auf höchstem Niveau. 

ÖTV Jugend-Hallenmeisterschaften U18 in Hollabrunn

Fotocredit: Karl Niedermayer. 

BGM Ing. Alfred Babinsky 
zeigte sich begeistert vom 
hohen Niveau und über-
reichte den Vertretern der 
neun Landesverbände klei-
ne Präsente aus dem Holla-
brunner Regionenshop. „Es 
ist großartig, dass Jugend 
aus ganz Österreich in un-
serer Schulstadt zu Gast ist. 
Das TPI ist mit seiner her-
vorragenden Infrastruktur 
eine Bereicherung für den 
Sport in unserer Stadt, ganz 
in der Nähe von den vielen 
städtischen Sport- und Frei-

zeitangeboten.“ 
Herzlichen Glückwunsch an 
alle Sieger:innen und Teil-
nehmer:innen – wir freuen 
uns, dass Hollabrunn Gast-
geber für diesen hochrangi-
gen Bewerb sein durfte! 

Von 23. bis 25. April 2025 
fanden in Hollabrunn und 
Tulln die Bundesmeister-
schaften im Schulhandball 
(Jahrgang 2010 und jün-
ger) statt. Auf Basis einiger 
Vorrunden-Spiele in den 
einzelnen Bundesländern, 
trafen sich in Niederöster-
reich Ende April die besten 
Schulhandball-Teams aus 
Österreich. Insgesamt nah-
men 19 Teams an diesem 
Turnier teil. In Niederöster-
reich hat Handball, sport-
lich gesehen, einen hohen 
Stellenwert sowie Bekannt-
heit. Dies bestätigten auch 
die niederösterreichischen 

Turnier-Sieger:innen: Beide 
Siegerteams blieben bei die-
sem Turnier ungeschlagen 
und konnten die Matches mit 
meist eindeutigen Tordiffe-
renzen gewinnen. Bei den 
Mädchen siegte das KLG 
Gänserndorf, bei den Bu-
ben das BRG Krems Ring-
straße. Aus Hollabrunn war 
eine Mannschafft aus dem 
BG/BRG Hollabrunn ver-
treten: Die Mädchen aus der 
3. und 4. Klasse überzeugten 
mit Einsatz und Teamgeist 
und erreichten den starken 
5. Platz – ein schöner Erfolg 
für das junge, engagierte 
Team.

Bundesmeisterschaft Handball

VzBGM Alexander Eckhardt und STR Marlis Schmidt gratulierten dem 
Team des BG/BRG HOllabrunn. und Dirk. Christian Berger. 
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piche beim Ein- und Aus-
stieg verlegt und natürlich 
die technische Wartung und 
Überprüfung der gesam-
ten Anlage vorgenommen 
werden. Die Einnahmen in 
diesem kurzen Zeitraum 
konnten die Ausgaben nicht 
ansatzweise decken, der 
Vorstand  denkt deshalb über 
zukünftige Lösungen nach. 
Demgegenüber stand aber 
eine erfreulich hohe Spen-
denbereitschaft für die Nut-

SPORT UND FREIZEITSPORT UND FREIZEIT

Das Resumée des Holla-
brunner Skiclubs fällt für 
die Wintersaison 2024/25 
recht ernüchternd aus: kein 
Naturschnee, wenige kal-
te Tage, die aber natürlich 
für die Schneeproduktion 
mit den mittlerweile vier 
Schneekanonen genutzt 
wurden. So konnte an etwa 
40 Wintertagen Rodelbe-
trieb abgehalten werden, 
auch Kinderskikurse wur-
den mehrmals erfolgreich 
angeboten.
Der Skilift konnte leider nur 
eineinhalb Tage in Betrieb 
genommen werden – der 
personelle wie auch finanzi-
elle Aufwand dafür ist aber 
immer gleich hoch: Es muss-
ten Seil und Bügel montiert, 
Prallschutz angebracht, Tep-

Besucheransturm bei „Sagenhafter Kellergasse“ 
Im Rahmen der „Langen Nacht der Kellergassen“ zeigte sich die  Sitzendorfer Kellergasse Ende Mai wieder von ihre besten Seite: Im Rahmen der „Langen Nacht der Kellergassen“ zeigte sich die  Sitzendorfer Kellergasse Ende Mai wieder von ihre besten Seite: 
Unter dem Motto „Märchen, Mythen und Sagen auf den Spuren der Kellerkatze“ verwandelte sich die Kellergasse in eine lebendige Unter dem Motto „Märchen, Mythen und Sagen auf den Spuren der Kellerkatze“ verwandelte sich die Kellergasse in eine lebendige 
Erlebniswelt – besonders für Familien mit Kindern.Erlebniswelt – besonders für Familien mit Kindern.

Bereits am Nachmittag 
strömten die ersten Gäste 
herbei, um Lesungen aus 
dem Kinderbuch „Karla, die 
Kellerkatze“ von Elisabeth 
Schöffl-Pöll zu lauschen. 
Großen Andrang gab es beim 
Berliner Papiertheater, das 
das Stück „Der Katzentanz“ 
gleich viermal vorführte.
Auch lebendige Darstellun-
gen von Räuberlegenden, 
Zaubertricks des Kinder-
zauberers Florian Graf alias 
„Flokus Pokus“ und kreative 
Mitmachstationen – etwa das 
Bemalen einer überdimen-
sionalen Kellerkatze oder 
das Graben nach „Kellerkat-

zen-Münzen“ – sorgten für 
Begeisterung bei Groß und 
Klein.
Für das leibliche Wohl war 
im Pfeifer-Keller und am 
Zehetplatz mit Heurigen-
betrieb bestens gesorgt. 
Organisiert wurde das Pro-
gramm vom engagierten 
Team des Kellergassen-
vereins. Obmann Manfred 
Breindl zeigte sich über die 
große Besucherzahl, dar-
unter zahlreiche Ehrengäs-
te, sichtlich erfreut: „Schön, 
dass so viele Gäste aus an-
deren Bezirken und Bun-
desländern, sich an diesem 
Tag für unsere Kellergassen 
entschieden haben.“

Obmann beging 70er
Nur wenige Wochen zuvor 
feierte der Obmann des Kel-
lergassenvereins Manfred 
Breindl seinen 70. Geburts-
tag. Gefeiert wurde natürlich 
in der Sitzendorfer Kellergas-
se. Breindl zeigte sich bei der 
Feier im eigenen „Breindl-
Kölla“ dankbar für 70 ge-
sunde Jahre und erinnerte 
an 15 Jahre Vereinsarbeit mit 
Freunden wie Gerald Hauser 
und Günter Stockinger, dem 
Erfinder der Kellerkatze.

vlnr: GR David Rein, GR Sandra Damböck-Lehr, VzBGM Alexander 
Eckhardt, BGM Alfred Babinsky, Manfred Breindl, STR Marlis Schmidt, 
Abg.z.LT Richard Hogl

Günter Stockingers Kellerkatze 
wechselte mehrmals die Farbe. 
Fotocredits: Alexander Paul

Winter auf der Goaß
zung der Rodelpiste, auch 
die Kantine war gut besucht. 
„Danke an all unsere Frei-
willigen, ohne euch gäbe es 
den Skiclub nicht“, bedankt 
sich Obmann Fritz Weiss bei 
seinen Mitstreitern.

Sommerbetrieb läuft
Umso erfreulicher ist die 
Partnerschaft mit dem 
Mountainbike Trailwerk. 
Mittlerweile gibt es nicht 
nur eine, sondern bereits 
eine zweite, fertige Down-
hillstrecke, die sogar mit 
verschiedenen Schwierig-
keitsgraden aufwarten kann. 
Der Fahndorfer Berg hat 
sich damit endgültig zum 
ganzjährig nutzbaren Frei-
zeitparadies entwickelt – mit 
vielen Veranstaltungen! 
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LEIH

DIR EIN

E-BIKE!

HALBTAGS ODER GANZTAGS

AB € 22,00

STH - STADTHOTEL

hotel@sth-hollabrunn.at

+43 2952 3391 181

Wenn Sie ein 
Unternehmen 
gründen wollen:

Kostenlose 
Beratung & Information 

   einfach starten, 
     sicher wachsen.

Wir sind für Sie da: 
riz up Gründerzentrum Hollabrunn
Gerhard Supper: 0676 / 88 326 5120 
                                  www.riz-up.at

ANZEIGEANZEIGE

LEIH

DIR EIN

E-BIKE!

HALBTAGS ODER GANZTAGS

AB € 22,00

STH - STADTHOTEL

hotel@sth-hollabrunn.at

+43 2952 3391 181

A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß                 02735 / 37 500                office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

ODER

LEIH 
DIR EIN 
E-BIKE!

LEIH

DIR EIN

E-BIKE!

HALBTAGS ODER GANZTAGS

AB € 22,00

STH - STADTHOTEL

hotel@sth-hollabrunn.at

+43 2952 3391 181

hotel@sth-hollabrunn.athotel@sth-hollabrunn.at
+43 2952 3391 181+43 2952 3391 181
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Kulturhöhepunkte am laufenden Band

Im Hollabrunner Stadtsaal 
standen in den vergange-
nen Monaten hochkarätige 
Kulturveranstaltungen auf 
dem Programm. Der Stadt-
saal wie auch die angren-
zende Sporthalle verwan-
delten sich in Eventhallen 
für Musikgrößen, die weit 
über die Grenzen Öster-
reichs hinaus bekannt sind. 

Smokie: 70er Jahre Rock
Allen voran sorgte die bri-

tische Kultband „Smokie“ 
für ein musikalisches Feu-
erwerk. Mit Klassikern wie 
„Living Next Door to Ali-
ce” oder „If You Think You 
Know How to Love Me” 
begeisterten sie die Gäste 
der bis auf den letzten Platz 

ausverkauften Sporthalle 
und wurden mit tosendem 
Applaus belohnt. 

Doppelpack Schlagerstars
Doch auch die Stars der 
deutschsprachigen Mu-
sikszene gaben sich im 
Frühjahr die Klinke in die 
Hand. Die „Nockis“, seit 
Jahrzehnten Garanten für 
romantische Schlager und 

Große Namen und internationale Größen begeisterten im Stadtsaal und in der Sporthalle Hollabrunn. Große Namen und internationale Größen begeisterten im Stadtsaal und in der Sporthalle Hollabrunn. 

mitreißende Live-Perfor-
mances, traten vor vollem 
Haus auf – eine Atmosphä-
re, die an große Open-Airs 
erinnerte. Nur wenig später 
sorgten „Die Paldauer“ in 
der Sporthalle mit Charme, 
Witz und Ohrwurmgarantie 
ebenfalls für eine großartig 
besuchte Veranstaltung. 

Austropop vom Feinsten 
Besonders stolz ist Abtei-
lungsleiter Helmut Schnei-

der, dass es gelungen ist, 
Peter Cornelius mit sei-
ner unverwechselbaren 
Mischung aus Liederma-
cherpoesie und rockiger 
Authentizität nach Holla-
brunn zu holen. Auch sein 
Konzert war ausverkauft 
und das Publikum dankte 
ihm mit stehenden Ova-

tionen und minutenlangem 
Applaus. Ein Abend, der 
nicht nur musikalisch, son-
dern auch emotional lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
 
Ermöglicht wurden diese  
(und viele weitere) Veran-
staltungen durch viel En-
gagement und logistische 
Präzision der Teams von 
Stadtsaal und Sporthalle 
Hollabrunn, die  Hand in 
Hand an der reibungslosen 

Umsetzung gearbeitet ha-
ben. Hollabrunn hat sich 
erneut mit einem klaren Be-
kenntnis zur Qualität und 
dem Mut, große Namen 
auf die Bühne zu bringen, 
als kulturelles Zentrum der 
Region präsentiert – und als 
Bühne für unvergessliche 
Momente.
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Kein leiser Geburtstag
Wo könnten alte Traditio-
nen und Handwerke besser 
in Szene gesetzt werden, als 
an einem derart geschichts-
trächtigen Ort, wie der Al-
ten Hofmühle. Den Beginn 
machte Ende Mai ein Work-
shop für Erwachsene zum 
Färben mit Naturfarben, 
Ende Juni folgt Buchbinden 
und im September Korb-

flechten. 
Für Schulklassen (NMS 
und Gymnasien Unterstu-
fe) werden zusätzlich kom-
binierte Museumstouren 
mit Handwerk angeboten. 
An das Thema Handwerk 
schließt auch eine Bücher-
präsentation „Kaleidoskop 
der Dinge“ über handwerk-
liche Mustersammlungen 
im September an. 

Handwerkstage
21. Juni 2025: Workshop 
für Erwachsene – Buch-
binden mit Dieter Halama
23.-25. Juni 2025: Hand-
werks-Museumstage für 9 
Schulklassen
13. September 2025: 
Workshop für Erwachsene 
– Korbflechten mit Xaver 
Stockinger

Altes Handwerk neu entdecken

1965 wurde der Briefmarken-
sammlerverein in Hollabrunn 
gegründet, in seinen Hochzei-
ten hatte er  über 100 Mitglie-
der. Persönlichkeiten wie Pri-
mar Dr. Franz Magistris oder 
Dir. Scheibenreiter prägten 
den Verein mit wissenschaft-
lichem Anspruch und bedeu-
tenden Sammlungen.
Der BSV Hollabrunn ist 
mit Ausstellungen, Sonder-
marken und Philatelietagen 
als aktiver Kulturträger in 
der Region etabliert. Zum 
60sten Geburtstag organi-
siert er erneut eine besonde-
ren Veranstaltung: 
Am Samstag, dem 16. Au-
gust, lädt der Verein in den 

Alten Schlachthof zur Wer-
beausstellung mit Marken, 
Briefen und historischen 
Belegen ein. Am Samm-
lerpostamt wird es einen  
Sonderstempel geben, der 
Vereinsflohmarkt verspricht 
Raritäten aus allen Berei-
chen der Philatelie. Zur Er-
innerung erscheinen eine 
Jubiläumsmarke, ein Erin-
nerungsblock und passende 
Kuverts.

Der Briefmarkensammlerverein Hollabrunn begeht sein Der Briefmarkensammlerverein Hollabrunn begeht sein 
60 Jahr-Jubiläum mit Sonderpostamt und Jubiläumsmarke.60 Jahr-Jubiläum mit Sonderpostamt und Jubiläumsmarke.

60 Jahre BSV
16. August 2025, ab 9 Uhr
Alter Schlachthof, 
Josef-Weisleinstraße 5
9-13 Uhr Sonderpostamt
9-17 Uhr werbeausstellung 
und Vereinsflohmarkt
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WWW.FESTSPIELE-STOCKERAU.AT
31.07. - 24. 08.2025

KARTEN

BÜRGERSERVICE DER STADTGEMEINDE STOCKERAU
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Juni 
21.06. Museumsverein Hollabrunn: Workshop für Erwachsene Workshop für Erwachsene 
– Buchbinden – Buchbinden mit Dieter Halama, Stadtmuseum, Mühlenring 2, 
9-14 Uhr
21.06. Rotary Club Hollabrunn-Weinland - „Salonorchester „Salonorchester 
Alhambra“Alhambra“, Stadtsaal Hollabrunn, 20 Uhr
22.06. Führung auf dem jüdischen Friedhof Führung auf dem jüdischen Friedhof Hollabrunn, 
Jüdischer Friedhof, Steinfeldgasse 360, 14-15:30 Uhr
23.06. Österreichische Gesundheitskasse - Demenz Info-Demenz Info-
PointPoint, Pfarrgasse 11, Hollabrunn, 12-14 Uhr
23.06. Kneipp Aktiv-Club - SonnwendfeierSonnwendfeier, Treffpunkt: Ge-
richtsbergkellerplatzl Hollabrunn, 18 Uhr
26.06. Maria HeimsuchungsmarktMaria Heimsuchungsmarkt, Stadtzentrum Hollabrunn, 
ab 8 Uhr
27.06. Primavera TanzabendePrimavera Tanzabende, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 
Uhr
28.06. Ringelreih‘n beim Pinkelstein - Kirtag in RaschalaRingelreih‘n beim Pinkelstein - Kirtag in Raschala, 
„Pinkelstein“ Kellergasse, 17 Uhr
Juli 
03.07. NÖ Senioren Hollabrunn - Monatstreffen JuliNÖ Senioren Hollabrunn - Monatstreffen Juli, Wein-
viertler Heuriger, Mitterweg 9, 16 Uhr

04.07. Open-Air-Kinoabend - „2040 - Wir retten Die Welt“Open-Air-Kinoabend - „2040 - Wir retten Die Welt“, 
Fußgängerzone, Sparkassegasse, Hollabrunn, 21 Uhr
05.07. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse, Holla-
brunn, 15 Uhr
05.07. OpenAir: „Kubanische Livemusik - Fiesta Latina“OpenAir: „Kubanische Livemusik - Fiesta Latina“ - NW 
Clan Cubanu (Cuba), Alte Hofmühle, Mühlenring 2, Hollabrunn, 
ab 20:30 Uhr
06.07. BriefmarkenSammlerVerein HollabrunnBriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn, Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz, 9-11 Uhr
10.07. Brauchtum - Jung und Alt singen gemeinsamBrauchtum - Jung und Alt singen gemeinsam, Wein-
viertler Heuriger, Mitterweg 9, Hollabrunn, 19 Uhr
10.07. Vollmond YogaVollmond Yoga, Hollabrunn, 20 Uhr
10.07. Yoga am TeichYoga am Teich, Hollabrunn, 9 Uhr
11.07. bis 13.07. Hallen FlohmarktHallen Flohmarkt, Mühlgasse 39 Tafel Orts-
ende Richtung Mariathal, 8-18 Uhr
12.07. Yoga im WaldYoga im Wald, Hollabrunn, 9 Uhr
14.07. Offenes Trauercafé der Caritas Hospiz Offenes Trauercafé der Caritas Hospiz Hollabrunn 
- „Mein Leben ohne dich ...“, Pfarrzentrum, Kirchenplatz 5, 
17-19 Uhr
17.07. Yoga am TeichYoga am Teich, Hollabrunn, 9 Uhr
18.07. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse, Holla-
brunn, 15 Uhr
20.07. BriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn BriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn – Generalver-
sammlung, Restaurant Reisinger, Hauptplatz, 9-11 Uhr
28.07. Österreichische Gesundheitskasse - Demenz Info-Demenz Info-
Point Point Hollabrunn, Pfarrgasse 11, 12-14 Uhr
August 
03.08. BriefmarkenSammlerVerein HollabrunnBriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn, Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz, 9-11 Uhr
03.08. Genusstour - Produktverkostung & WeinkostGenusstour - Produktverkostung & Weinkost, Wein-
viertler Heuriger, Mitterweg 9, Hollabrunn, 10-18 Uhr
07.08. NÖ Senioren Hollabrunn - Musicalfahrt Felsenbühne NÖ Senioren Hollabrunn - Musicalfahrt Felsenbühne 
Staatz „Jekyll & Hyde“Staatz „Jekyll & Hyde“, Treffpunkt/Abfahrt: Sporthalle Holla-
brunn, 18:30 Uhr
07.08. Brauchtum - Jung und Alt singen gemeinsamBrauchtum - Jung und Alt singen gemeinsam, Wein-
viertler Heuriger, Mitterweg 9, Hollabrunn, 19 Uhr
08.08. bis 10.08. Hallen FlohmarktHallen Flohmarkt, Mühlgasse 39 
Tafel Ortsende Richtung Mariathal, 8-18 Uhr
13.-17.08. AugustwiesnAugustwiesn, Messegelände Hollabrunn
17.08. BriefmarkenSammlerVerein HollabrunnBriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn, Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz, 9-11 Uhr
25.08. Österreichische Gesundheitskasse - Demenz Info-Demenz Info-
Point Point Hollabrunn, Pfarrgasse 11, 12-14 Uhr
26.08. bis 30.08. Ausstellung: Drumrum - Symposium der Ausstellung: Drumrum - Symposium der 
Galerie grenzARTGalerie grenzART, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 19 Uhr
30.08. Kellergassenführung für WeinfreundeKellergassenführung für Weinfreunde, Sitzendorfer 
Kellergasse, Hollabrunn, 15 Uhr
30.08. ASHtivalASHtival, Alter Schlachthof, Josef Weisleinstr. 5, Holla-
brunn, ab 15 Uhr 
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KellergassenLauf

HOLLABRUNN

... wir laufen richtig gut!

JUBILÄUMSLAUF

5.10.
2025

Jetzt Startplatz 
sichern!

4kellergassenlauf.at

Gut zu wissen!

JahreJahre
Wann:  Sonntag 5. Oktober 2025
Wo:  Start und Ziel – Dechant-Pfeifer-Straße 3 vor dem Stadthotel

Startnummernausgabe
am Samstag, 4. Oktober von  17:00 - 19:00 Uhr im Stadthotel
am Veranstaltungstag, 5. Oktober ab 8:00 Uhr im Stadthotel

Aufwärmen vor den jeweiligen Starts
Startnummernausgabe bis 15 min. vor den jeweiligen Starts
Kaffee und Kuchen im Lauftreff-Cafe‘, Mittagstisch

09:30 UTT-Cheerleader-Show   
09:45  Warm-up  mit  Silvia Scott
10:00  Start 10-km-Lauf
10:10  Start 5-km-Lauf 
10:15   Start Nordic Walking
10:20  Start Jugendlauf
ab 11:00 Mittagstisch
10:55 Kellergassen-Rap
11:30  Start 600-m-Kinderläufe   
12:00  Start 1200-m-Kinderläufe 
ca. 13:00  Siegerehrung

Bei jedem Startgeld inklusive:
• Goodie Bag  (nur bei Online-Voranmeldung!) 
• Verpflegung bei den 4 Labstellen 
• Essensbon € 4,-  (ausgenommen Kinderlauf)

Online Anmeldeschluss ist der 1. Oktober 2025

    HundebesitzerInnen sind mit ihren Fellnasen herzlich willkommen, sofern diese 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften an der Leine geführt werden.

Programm 

Startgeld

Jubiläumslauf

Prall befülltes 
Startersackerl
• Wasser
• Weckerl
• Gatorade Erfrischungsgetränk
• Traubenzucker
• div. Warenproben

 ... und vieles mehr

Wir danken unseren Sponsoren und Partnern

www.4kellergassenlauf.at

Anmeldung
Startplatz direkt unter 
www.4kellergassenlauf.at/anmeldung 
sichern 

Fragen? 
Melde dich gerne bei uns
Eva Tröthann 0680 2150414
tuetwas@lauftreff-hollabrunn.com

Anreise
Einfach mit der ÖBB. 
Vom Bahnhof Hollabrunn sind es nur drei Gehminuten 
bis zur Veranstaltung.

Kommst du mit dem Auto? 
Es sind ausreichend gekennzeichnete Parkplätze vorhanden.

... bis. 21. September... bis 1. Oktober... am Veranstaltungstag

5 km€ 17,-€ 20,-€ 25,-

10 km€ 17,-€ 20,-€ 25,-

Nordic Walking€ 17,-€ 20,-€ 25,-

Jugend 2010-2013€ 8,50€ 10,-€ 12,50

Kinder € 4,-€ 6,-€ 8,-

Teilnahmegebühr bei Anmeldung ...

Lamb Weston Austria GmbH 
Mühlenring 20
2020 Hollabrunn
Austria

Lamb Weston Austria GmbH
Mühlenring 20
2020 Hollabrunn
Austria
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für Clubs und Firmenteams
ab 10 Teilnehmer   1 gratis Startplatz

ab 20 Teilnehmer   2 gratis Startplätze

Aktion



 -32-

Mühlenring 2, 9-18 Uhr
13.09. KellergassenführungKellergassenführung, Sitzendorfer Kellergasse, Holla-
brunn, 15 Uhr
18.09. Plaudertreff - „Gemeinsam statt einsam“Plaudertreff - „Gemeinsam statt einsam“, Pfarrzen-
trum, Kirchenplatz 5, 14:30-17 Uhr
19.09. bis 19.10. Ausstellung: Schwingungen - Karin Ausstellung: Schwingungen - Karin 
Bauer & Sylvia SeimannBauer & Sylvia Seimann, Galerie grenzART, Sparkassegasse 1, 
19 Uhr
20.09. Vortrag Frauengesundheit - „Vegane & vegetarische Vortrag Frauengesundheit - „Vegane & vegetarische 
Ernährung für Frauen“ - im Lebenszyklus optimal versorgt Ernährung für Frauen“ - im Lebenszyklus optimal versorgt - 
Conny Führer, CodeTraining, Pfarrgasse 4, Hollabrunn, 10 Uhr
21.09. BriefmarkenSammlerVerein HollabrunnBriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn, Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz, 21.09. Uhr
22.09. Österreichische Gesundheitskasse - Demenz Info-Point Demenz Info-Point 
Hollabrunn, Pfarrgasse 11, Hollabrunn, 12-14 Uhr
25.09. MichaelimarktMichaelimarkt; Stadtzentrum Hollabrunn, ab 8 Uhr
27.09. Kellergassenführung für WeinfreundeKellergassenführung für Weinfreunde; Sitzendorfer 
Kellergasse, Hollabrunn, 15 Uhr
Oktober 
04.10. KellergassenführungKellergassenführung; Sitzendorfer Kellergasse, Holla-
brunn, 14 Uhr
05.10. 4KellergassenLauf4KellergassenLauf, Jubiläumslauf 10 Jahre, ab 10 Uhr, 
11:30 Uhr Kinderläufe, ca. 13 Siegerehrung

VERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNNVERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNN

Auszug aus dem Veranstaltungsangebot in der Stadtgemeinde Hollabrunn. Änderungen vorbehalten, kein Anspruch auf Vollständigkeit. Eine komplette, 
aktuelle Übersicht finden Sie auf www.hollabrunn.gv.at 

Termine melden? Mail an kultur.tourismus@hollabrunn.gv.at

September 
06.09. Vortrag Frauengesundheit - „Empowerment für Mütter Vortrag Frauengesundheit - „Empowerment für Mütter 
im Umgang mit pubertären Kindern“im Umgang mit pubertären Kindern“ Mag. Christine Hartl, 
CodeTraining, Pfarrgasse 4, Hollabrunn, 10 Uhr
06.09. Kabarett: „Stimmt“ - Omar SarsamKabarett: „Stimmt“ - Omar Sarsam, Stadtsaal Holla-
brunn, 19:30 Uhr
07.09. BriefmarkenSammlerVerein HollabrunnBriefmarkenSammlerVerein Hollabrunn, Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz, 9-11 Uhr
11.09. Museumsverein Hollabrunn - Buchpräsentation „Kalei-Museumsverein Hollabrunn - Buchpräsentation „Kalei-
doskop der Dinge“doskop der Dinge“ Stadtmuseum, Mühlenring 2, 19 Uhr
11.09. Brauchtum - Jung und Alt singen gemeinsamBrauchtum - Jung und Alt singen gemeinsam, Wein-
viertler Heuriger, Mitterweg 9, Hollabrunn, 19 Uhr
11.09. Kabarett: „Amoi ois (Best of)“ - Walter KammerhoferKabarett: „Amoi ois (Best of)“ - Walter Kammerhofer, 
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
12.09. bis 14.09. Hallen FlohmarktHallen Flohmarkt, Mühlgasse 39 Tafel Orts-
ende Richtung Mariathal, 8-18 Uhr
12.09. Primavera TanzabendePrimavera Tanzabende, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 
Uhr
13.09. Museumsverein Hollabrunn - „Muster. Sammeln. Museumsverein Hollabrunn - „Muster. Sammeln. 
Gestalten“Gestalten“ - durch Christa Zahlbruckner, MA, Stadtmuseum, 
Mühlenring 2, 9-18 Uhr
13.09. Museumsverein Hollabrunn - Workshop für Erwach-Museumsverein Hollabrunn - Workshop für Erwach-
sene - Korbflechten sene - Korbflechten mit Xaver Stockinger, Stadtmuseum, 

Fortsetzung Veranstaltungskalender

mehr dazu 

SOMMER 
KINO
Freitag
4.Juli

21 Uhr

Fußgängerzone 
Hollabrunn
Bei Schlechtwetter im 
historischen Festsaal

Eintritt frei

Legendäre Partys

13.-17. August 2025
Messegelände Hollabrunn

www.augustwiesn.at

Acts, Highlights & beste Stimmung

DAS GRÖSSTE SOMMER-
EVENT DER REGION IM

SCHÖNSTEN FESTZELT
DES WEINVIERTELS

TOP ACTS
DIE DRAUFGÄNGER * EGON7

DIE EDLSEER * DIE WILDEN KAISER
KREISCHALARM-GARANTIERENDER

VERGNÜGUNGSPARK
DJ-LINE UP IM
DISCO-ZELT

FÜR DIE KLEINEN
TÄGLICH KINDERPROGRAMM

Tischreservierungen
im Regionenshop (FuZo)

oder online:

Spaß für Groß & Klein

 Eintritt am Festgelände     frei


